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2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Auch bei
Gleitsicht

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 

Feiern mit den „Feldmäusen”
Hasselburger Kindergarten feiert fünfjähriges Bestehen

Hasselburg/ Mucheln (t). Der Landkindergar-
ten „Die Feldmäuse“ in Hasselburg, Gemein-
de Mucheln lädt anlässlich seines fünfjährigen 
Bestehens zum Sommerfest und Flohmarkt 
am Sonnabend, 3. September 2022 ein. Die 
Veranstaltung beginnt um 11 Uhr auf dem 
Hof Reese, Callsen 11 in Hasselburg. Fürs 
„leibliche Wohl“ besteht ein Kuchen- und Im-
bissangebot. Die Flohmarkt-Einnahmen kom-
men dem Kindergarten zugute. Wer Interes-
se an einem eigenen Stand hat, kann diesen 
unter 0173-805 
5211 anmelden. 
Die Standgebühr 
beträgt 5 Euro. 
Träger des Kin-
dergartens „Die 
Feldmäuse“ ist 
ein gemeinnüt-
ziger Verein, der 
2017 als Elternin-
itiative gegründet 
wurde. 
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Ascheberg (t/los). Am 17. August 
2022 fand endlich wieder eine 
„fast normale“ Einschulungsfeier 
an der Ascheberger Grundschule 
Vogelsang statt. Ein aufregender 
Moment für die Neulinge: 50 
Erstklässler setzten sich aufgeregt 
auf die Langbänke, die am Vor-
abend in der festlich geschmück-
ten Sporthalle für sie bereitgestellt 
worden sind.  Da die Schule 
Vogelsang seit über einem Jahr 
in einer Neu- und Umbauphase 
steckt, war bereits die Ausstattung 
mit genügend Mobiliar für die 
vielen Gäste und Teilnehmer der 
Einschulung eine echte Heraus-
forderung. Am Vortag schleppten 
die 2. bis 4. Klassen alle Kinder-
stühle aus ihren Klassen in die 
Sporthalle. Zusätzliche Stühle 

Die Ascheberger ABC-Schützen starten durch
Einschulung in der Grundschule Vogelsang

Klasse 1b mit ihrem Klassenlehrer Simon Lemmel.

Die Klasse 1a mit ihrer Klassenlehrerin Astrid Harder.

„Pingugirl rettet die Welt”
Ein Mit- und Mutmach-Musical von Theater Zeitgeist

Plön (t). Das Theater Zeit-
geist lädt große und kleine 
Superhelden ab 3 Jahren 
zur Premiere von „Pingugirl 
rettet die Welt” am Sonntag, 
11. September ein. Die Auf-
führung - von und mit Carina 
und Christoph Kohrt sowie 
Kinderliedermacher Matthi-
as Meyer-Göllner - fi ndet in 
der Plöner „Aula Am Schiffs-
thal“ statt und beginnt um 
15.30 Uhr. Eintrittskarten 
sind in der Buchhandlung 
Schneider, Lübecker Straße 
18 sowie online (www.the-
ater-zeitgeist.de) erhältlich. 
Auf dem Programm steht ein 
Mit- und Mutmach-Musical 
mit vielen pfi ffi gen und fetzigen 
Songs für Menschen und Pin-
guine. Ein Stück mit aktuellem 

Bezug: „Auch in der Antarktis 
ändert sich das Klima. Es schneit 
viel mehr als üblich, zu viel für 

die Pinguinfamilie. Der zu-
nehmende Schneefall be-
hindert das Brüten. Pingu-
girl – ein Pinguinmädchen 
mit Superkräften – hat alle 
Flügel voll zu tun, um ihre 
Artgenossen aus der Ge-
fahrenzone zu retten. Und 
dann versperrt auch noch 
ein riesiger Eisberg den Zu-
gang zum Meer. Da kann 
selbst eine Superheldin an 
den Rand ihrer Kräfte kom-
men. Zum Glück bleibt sie 
nicht allein und mit Hilfe 
anderer Pinguinkinder und 
mit guten Ideen fi ndet sie 
neue Wege und Lösungen.“
Theater Zeitgeist dankt für 

die freundliche Unterstützung 
der Klara Samariter Stiftung in 
Heiligenhafen. 

– Anzeige- –
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wurden aus diversen Einlagerun-
gen organisiert. Nach den vielen 
Einschränkungen durch Corona 
übertraf die große Anzahl an Gäs-
ten jegliche Erwartung.
Dann zeigten die beiden 2. Klas-
sen ein gemeinsames buntes Fest-
programm, mit dem sie „unsere 
Neuen“ willkommen hießen. 
In einem kleinen Theaterstück 
wurde deutlich, was alles in der 
Schule zu lernen ist und dass viel 
Aufregendes auf sie zukommt. 
Bei der Vorbereitung des Stückes 
entpuppte sich bereits manches 
Schauspieltalent unter den Zweit-
klässlern.
Die Klassenlehrer Simon Lem-
mel und Astrid Harder riefen 
dann die Schüler ihrer neuen 1b 
und 1a abwechselnd auf, wobei 
die ABC-Schützen in einer Art 
symbolischen Akt einen bunt ge-
schmückten Bogen zum Eintritt in 
die Grundschulzeit durchschrei-
ten mussten. Ihre „Paten“ aus den 
älteren Jahrgängen nahmen sie 
dahinter in Empfang. 
Während des ersten Unterrichts 
im Leben der jüngsten Ascheber-
ger Schüler konnten es sich die 
Gäste bei selbstgemachten Snacks 
und Getränken gut gehen lassen, 
die die Eltern der 2. Klassen für sie 
liebevoll vorbereitet hatten. Da-
nach verließen die Klassen und 
Eltern das Schulgelände, entwe-
der zum Einschulungsgottesdienst 
in der St. Michaeliskirche zu 
Ascheberg, oder um das Ereignis 
ganz privat zu feiern. 
Die Schule Vogelsang heißt auf 
diesem Wege alle „Neuen“ herz-
lich willkommen und wünscht ih-
nen sowie den Eltern und Lehrern 
eine schöne, erfolgreiche Grund-
schulzeit.
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SONNENSCHUTZTECHNIK
MARKUS DIENST

 Industriestraße 10a · 23701 Eutin
 Fon 04521 · 761 39 99

www.sonnenschutztechnik-dienst.de

Besondere 
HERBSTANGEBOTE 
für Lamellen- und Faltdach: 

-10% auf B200(XL), B250 XL & B300
von Brustor

10%
Rabatt

1.9.-31.10.2022

Preetz (tg). Im Hei-
matmuseum der 
Schusterstadt können 
ab sofort besondere 
Exponate aus der Ei-
sen- bzw. Bronzezeit 
und dem Zeitraum der 
Völkerwanderung be-
sichtigt werden. „Die 
Darstellung der Ar-
chäologie von Preetz 
ist nun vollständig“, 
freut sich Volker Lie-
bich, 1. stellvertre-
tender Vorsitzender 
des Preetzer Heimat-
vereins. „Dank des 
Landesmuseums in 
Schleswig wurden 
mehrere Exponate des 
völkerwanderungs-
zeitlichen Siedlungs-
platzes in Preetz auf 
der Haimkrogkoppel dem Preetzer Heimat-
museum leihweise zur Verfügung gestellt.“ 
Zwei Jahre hatte Volker Liebich versucht, diese 
besonderen Ausstellungsstücke als Leihgabe 
nach Preetz zu holen. Damit dieses Vorhaben 

in die Tat umgesetzt werden konnte, mussten 
die im Schloss Gottorf lagernden Exponate 
zunächst für eine Präsentation in Preetz vor-
bereitet werden. Aus diesem Grund haben 
zwei Mitarbeiterinnen des Landesmuseums, 

Corinna Mayer und Inga 
Sommerfeld, die Aus-
stellungstücke zunächst 
aufwendig restauriert 
und mit einer neuen Prä-
sentationstechnik in den 
Vitrinen des Heimat-
museums aufgestellt. 
„Durch die Unterstüt-
zung der Versicherung 
wurde der Transport 
und die Aufstellung der 
Exponate bei uns erst 
ermöglicht“, schilderte 
Detlef Lund, 2. stellver-
tretender Vorsitzender. 
Die neue Ausstellung 
im Heimatmuseum be-
steht aus zwei Teilen. 
Eine Vitrine widmet sich 
dem Urnenfriedhof von 
Preetz, einem Gräber-
feld aus dem 2. bis 4. 
Jahrhundert. Gezeigt 
werden nicht nur die ei-
gentlichen Grabgefäße, 
sondern vor allem auch 
besondere Grabbeiga-
ben dieser Zeit, wie Ket-
ten, Perlen, Ringe, Arm-
bänder oder Spangen. 
In der zweiten Vitrine 
sind Exponate ausge-
stellt, die im Jahre 2008 
bei der Planung für das 
Bauvorhaben „Haim-

krogkoppel“ auf 
diesem Gelände ar-
chäologisch freigelegt 
worden sind. Gefun-
den wurden seinerzeit 
Keramikscherben ein-
facher und qualitativ 
hochwertiger Gefäße 
sowie ein verzierter 
Feuerbock (Gestell 
einer Feuerstelle) aus 
der vorrömischen Ei-
senzeit. „Ein echtes 
Highlight, insbeson-
dere mit der neuen 
Aufstellungstechnik 
in den Vitrinen“, ver-
spricht Volker Lie-
bich. Die Vertreter 
des Heimatvereins 
freuen sich, dass nun 
alle bisher auf dem 
Preetzer Stadtgebiet 

gefundenen Exponate aus der Zeit der Völker-
wanderung und davor in einer gemeinsamen 
Ausstellung präsentiert werden können. Wie 
lange die Exponate zu sehen sein werden, 
kann noch nicht genau abgeschätzt werden. 
„Man sollte nicht zu lange warten, solche 
Funde gibt es nicht so häufig hier bei uns zu 
sehen“, erklärt Volker Liebich. Die Öffnungs-
zeiten: Samstag und Sonntag, jeweils von 15 
bis 17 Uhr. Adresse: Museum Preetz, Mühlen-
straße 14, 24211 Preetz. Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende wird gebeten. Weitere Infor-
mationen: www.museum-preetz.de, 04342-
1888 (Anrufbeantworter).

Leihgaben des Landesmuseums an Preetz: 

Heimatmuseum zeigt 
außergewöhnliche Ausstellungstücke

- Exponate aus der Zeit der Völkerwanderung und Frühgeschichte

Volker Liebich (li.) und Detlef Lund vom Heimatverein präsentieren in einer neuen Ausstel-
lung des Heimatvereins Funde vom Preetzer Stadtgebiet aus der Zeit der Völkerwanderung 
und davor.

Die Dauerleihgaben des Landesmuseums (Schleswig) wurden ei-
gens für die aktuelle Ausstellung restauriert und anschließend mit 
einer aufwendigen Präsentationstechnik aufgestellt.

Ergänzt wird die Ausstellung durch eigene Exponate des Heimat-
museums.
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Gartenpflege 
Dienstleistungen
Baumschnitt · Rasen mähen · vertikutieren 

· Hecken/Sträucher/Rosen schneiden
· Beete säubern · mit Abtransport 

Herr K. Vellios Tel. 0176 / 461 176 89

DACHDECKER  
SUCHT ARBEIT! 

Ihr Profi für  Flach-, 
Pfannen- oder Blechdächer.  

Wir bieten Trapezblech,   
Ziegeloptik, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.
Gabor: 0163 / 64 84 06 0

oder 0163 / 64 84 06 1

Kossau/ Lebrade (t). Auch in 
dieser Ausgabe wollen wir Ihnen 
wieder tolle Bewohner des Tier-
heims Kossau-Lebrade vorstellen, 
die ein neues und liebevolles 
Zuhause mit großem Garten su-
chen. Heute haben wieder kleine 
Katzenkinder das Näschen vorn, 
denn seit Mitte August wohnen 
zwei herzallerliebste Stubentiger 
im Tierheim. Es ist ein etwa fünf 
Monate altes Geschwisterpaar. 
Er hat rot-weißes Fell, das leicht 
getigert ist. Sie trägt hellgrau-ge-
tigertes Fell. Die zarten Schätze 
freuten sich sofort über ihre Auf-
nahme und schlugen sich als ers-
tes die ausgehungerten Bäuche 
voll. Von der ersten Sekunde an 
waren sie mit den unbekannten 
Zweibeinern und der neuen Si-
tuation vertraut. Angst? Och, nö! 
Es gibt so viel zu entdecken … 
Die kleinen quirligen Fellnasen 
haben immer gute Laune. Wenn 
man sie besucht, schmiegen sich 
sich voller Wonne an einen und 
zeigen ungeniert ihr Bäuchlein 
als Vertrauensbeweis. Dann folgt 
ein Schnurrkonzert der Extraklas-
se. Die zwei möchte man sofort 
adoptieren. Sie ist etwas mutiger 
und kecker als ihr Bruder. Wenn 
sie nach vorne stürmt, folgt er ih-
rem Beispiel. Als große Schwes-
ter schleckt sie ihm öfter mal 
beruhigend über den Kopf. Alles 
in Ordnung, Kleiner … Er legt 
dafür gerne sein Köpfchen auf ih-
ren Bauch und sie lässt sich das 
gefallen. Die zwei sind wirklich 
ein Herz und eine Seele. Sie ku-
scheln ohnehin gerne zusammen 
und bei der Fellpfl ege übernimmt 
manchmal der eine für den ande-

Naturgenuss:

Führung durch die Alte Schlossgärtnerei  
Plön (t). Im Rahmen des Natur-
genussfestivals der Stiftung Na-
turschutz Schleswig-Holstein fi n-
det am Mittwoch, 7. September 
um 14 Uhr eine Führung durch 
die verschiedenen Bereiche der 
fast einen Hektar großen Alten 
Schlossgärtnerei in Plön statt. 
Inhaltlich geht es um historische 
und aktuelle Bezüge der Gärtne-
rei, verschiedene Kräuter, einen 
Moorlehrpfad, Obstgehölze und 
um die unterschiedlichen Böden, 

auf denen hier Kräuter, Rosen, 
Bäume oder Stauden wachsen 
- Austausch und Imbiss im An-
schluss. Die Teilnahme kostet 13 
Euro pro Person. Verbindliche 
Anmeldung unter dodahmke@
aol.com. Bitte die öffentlichen 
Parkplätze nutzen.
Naturgenussfestival 2022: Das 
Festival der Stiftung Naturschutz 
Schleswig-Holstein besteht aus 
rund 120 Veranstaltungen von 
Juni bis September, die in ganz 

Schleswig-Holstein stattfi nden. 
Viele regionale Partner sowie 
Natur- und Landschaftsführer 
engagieren sich mit kreativer 
Kochkunst, regionalen Quali-
tätsprodukten und weiterführen-
den Informationen. Im Zentrum 
stehen das Naturerleben im Stif-
tungsland und die Arbeit der Stif-
tung Naturschutz in Verbindung 
mit diesem großen Netzwerk. 
Mehr Informationen unter: www.
naturgenussfestival.de

Ausstellungseröffnung
im Café im Grünen:

Holger Roggenbock präsentiert Bilder
rund um Tier und Natur

Dersau/ Ascheberg (t). Das 
Café im Grünen lädt zur Aus-
stellungseröffnung am Freitag, 
2. September von 17 bis 19 Uhr 
ein. Bei der Vernissage präsen-
tiert Holger Roggenbock aus 
Ascheberg seine Bilder. Seine 
Motive sind von der Natur in-

spiriert und in der Region ver-
ankert, ob bei der Darstellung 
von Seglern auf dem Wasser, 
von Pfl anzen oder Pferden. Der 
Eintritt ist frei. Die Ausstellung 
kann bis Ende Oktober mitt-
wochs bis sonntags von 12 bis 
18 Uhr besichtigt werden. 

Tiere suchen 
ein neues Zuhause

An der B430 · 24306 Kossau/Lebrade · Tel. 04522 / 2389Tierschutzverein  und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&
Großer Garten für kleine 
Starkschmuser gesucht

ren das Putzen. 
Beim Spielen 
purzeln sie oft-
mals überein-
ander, weil sie 
so schnell dem 
k l a p p e r n d e m 
Ball hinterher ja-
gen. Dann ist es 
Zeit für ein Päu-
schen. Jetzt, wo 
die Geschwis-
ter das Tierheim 
kennen, sind sie 
bereit für das 
nächste große 
Abenteuer: ein 
eigenes Zuhau-
se. Immer, wenn 
die Tür auf geht, 
versucht sich ein 
rot-weißer oder 
grauer Schatten 
unbemerkt durch 
den Spalt zu drücken. Jedes Mal 
muss man höllisch aufpassen, 
dass die Geschwister nicht aus-
büchsen. Wenn sie sich zu sehr 
langweilen, klettern sie ganz 
nach oben, wo sie durch ein 
Fenster in einem Nebenraum 
schauen können. Dort wohnt 
eine Katzen-Dreier-WG, die 
immer ganz erstaunt ist, wenn 
jemand durchs Fenster luschert. 
Aber irgendwann wird auch der 
Spionage-Einsatz langweilig und 
die Katzenkinder suchen sich 
wieder eine andere Beschäfti-
gung. Für ihre Weiterentwick-
lung wäre es toll, wenn sie jetzt 
draußen in der Natur ihre Ener-
gie herauslassen könnten. So 
verschmust, wie die beiden sind, 
haben sie sich drinnen sowieso 
ruckzuck eingelebt und unent-
behrlich gemacht. Viel Glück, ihr 
Süßen!
Wenn Sie den kleinen Stark-

schmusern im Doppelpack ein 
kuscheliges Zuhause mit Garten 
bieten können, freuen wir uns 
sehr über Ihren Anruf unter der 
Telefonnummer 04522-2389. 
Die beiden Racker sind bereits 

entwurmt, entfl oht und geimpft. 
Auf unserer Internetseite www.
tierheim-kossau-ploen.de fi nden 
Sie weitere Informationen rund 
um das Tierheim und seine spitz-
bübischen Bewohner.
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Alte Dorfstraße 17 • 24306 Rathjensdorf • Telefon: 04522/2615

Betriebsferien
vom 1. - 30.9.2022

Plön (los). Hits von Bob Marley 
oder Billy Holiday im Chorfor-
mat? Kein Problem für Erik Kross 
aus Berlin: Der Musiker arrangiert 
sie passgenau für die „Zwischen-
töne“, den neuen Chor in Plön.
Der freut sich nach dem Corona-
Neustart über Verstärkung in allen 
Stimmlagen, je mehr, desto besser, 
um Songs von und mit Bob Dylan, 
Paul Simon oder John Lennon 
drei-, vier- oder sogar fünfstimmig 
zum klingen zu bringen. Wer der-
zeit mit dem Gedanken spielt, ei-
nen Teil seiner Freizeit singend zu 
gestalten, ist herzlich zu ein paar 
Schnupperproben eingeladen. Für 
den guten Ton sorgt dabei Yvonne 
Crössmann aus Röbel (Eutin) als 
erfahrene Chorleiterin.
Derzeit werden 25 Sänger für 
die nächsten Auftritte von ihr 
„auf Kurs“ gebracht. Der tonale 
Feinschliff erfolgt im Rahmen der 
regelmäßigen Proben in stets lo-
ckerer Atmosphäre, immer mon-
tags am Plöner Gymnasium in der 
Prinzenstraße. Dann heißt es auch 
für potenzielle Mitwirkende um 
19 Uhr „entrée“, wobei zunächst 
das gymnastisch inspirierte Einsin-
gen zum Lockern der Stimmbän-
der unerlässlich ist. Und da die 
„Zwischentöne“-Kernmitglieder 
durch die lange „Online-Phase“ 
bei allen Stücken musikalisch be-
reits fest im Sattel sitzen, dürften 
sich Neulinge in Sopran oder Bass 

sowie Alt und Tenor als Mittelstim-
men leicht zurechtfi nden. „Man 
hört sich ganz schnell ein, wenn 
die anderen schon sicher sind“, 
unterstreicht Yvonne Crössmann 
mit Blick auf einen gelingenden 
Einstieg. Weitere Infos sind unter 
www. zwischentoene-ploen.de zu 
fi nden. 
Die Anmeldung als neue Chor-
mitglied erfolgt unter chor@zwi-
schentoene-ploen.de, sowie auch 
Anfragen zu Auftritten und Ter-
minen. Die Vereinsmitgliedschaft 
kostet die Chorsänger 20 Euro 

Auftakt nach Corona:

Chor „Zwischentöne“ nimmt Fahrt auf

Mit Spaß und Elan hat sich der neue Chor „Zwischentöne“ unter der Leitung von Yvonne Crössmann 
formiert. Zeitgenössische Musik, arrangiert von Erik Kross, ist sein Markenzeichen. 

monatlich. Zusätzliche Spenden 
sind absetzbar. Auch Fördermit-
glieder sind in dem Verein herz-
lich willkommen. 
„Zwischentöne“ ist aus dem Gos-
pelchor „Hohes C“ der Kreismu-
sikschule Plön hervorgegangen, 
der sich unter gleicher Leitung 
entwickelt hatte. Musikalisch ist 
jedoch die zeitgenössische Musik 
in ihrer Bandbreite nun das Mar-
kenzeichen der „Zwischentöne“. 
Nach Aufl ösung von „Hohes C“ 
bewirkte ein privater Zusammen-
schluss die Fortsetzung durch die 
Gründung eines Vereins. Die Ge-
burtsstunde der „Zwischentöne“ 
war im Coronajahr 2021, in dem 
online geprobt wurde, bis eine 
singende Zusammenkunft wieder 
erlaubt und möglich war. 
Derzeit steht unter dem Arbeits-
motto „Lieder, die die Welt ver-
ändern (sollten)“ eine interna-
tional verwurzelte Auswahl an 
Protestsongs auf der Agenda, die 
Erik Kross bearbeitet hat. Nach 
Bedarf, mindestens aber alle vier 
Wochen, reist der Musiker aus 

der Bundeshauptstadt an, um die 
Proben zu begleiten. Der klin-
gende Protest, der angesichts 
der aktuellen Weltlage umso be-
rechtigter und passender scheint, 
reicht vom „Big Yellow Taxi“ von 
Joni Mitchell (1970), das das Kli-
ma-Problem bereits damals be-
nennt, über „The Times They are 
A-Changing“, gesungen von Bob 
Dylan Anfang der 60er Jahre, bis 
hin zu „Strange Fruit“, das Billy 
Holiday 1939 sang. Im Blickpunkt 
dabei: Rassismus und speziell bei 
„Strange Fruit“ die Verfolgung der 
Schwarzen in den USA, „ein har-
tes Lied“, beschreibt es Yvonne 
Crössmann. Aufgenommen wurde 
auch „Imagine“, das John Lennon 
1964 komponierte, „Them Belly 
Full“ von Bob Marley (1974) so-
wie „Comes She Will“ aus der Fe-
der von Paul Simon (1966). 
Die nächsten Auftritte der „Zwi-
schentöne“ sind für Freitag und 
Sonnabend, 18. und 19. Novem-
ber in Kleinmeinsdorf und im 
Gemeindehaus in Plön, Markt 26 
geplant.

Kreis Plön: 

Hauptausschuss erörtert
die Lage der Geburtshilfe an 

der Klinik Preetz
Plön (t). Der Hauptausschuss des 
Kreises Plön hat sich in seiner 
gestrigen Sitzung auch über die 
aktuelle Situation der geburts-
hilfl ichen Abteilung an der Klinik 
Preetz vom Geschäftsführer Ale-
xander M. Gross berichten las- 
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Krummsee (ed). 
Das kommende Wo-
chenende wird ein 
wunderbares für alle 
GartenfreundInnen 
und Liebhaber, denn 
zusammen mit dem 
Inner Wheel und dem 
Rotary Club lädt das 
Pflanzencenter Buch-
wald zum großen 
Benef iz-Flohmarkt 
und tollen Angeboten 
für den spätsommerli-
chen Garten ein.
Der große Flohmarkt 
mit dem tollen An-
gebot für den guten 
Zweck findet bereits 
zum 13. Mal statt 
und ist für Flohmarkt-
bummlerInnen ein 
Muss – „er ist immer 
sehr erfolgreich“, 
erzählt Dr. Hans-
Hermann Buchwald, 
„was uns sehr freut, 
denn je mehr verkauft 
wird, desto mehr Gu-

tes können wir tun.“ Den Erlös 
spenden die beiden Clubs Jahr 
für Jahr an gemeinnützige Zwe-
cke in der Region – rund 6.000 
Euro sind es in der Regel, die so 
verteilt werden können. Einer der 
Empfänger soll in diesem Jahr 
die neue KiTa des Kinderschutz-
bundes Eutin sein, Cornils Kin-
derinsel am Schlossgarten, die 
gerade gebaut wird. Mit ihrem 
Schwerpunkt auf Natur und Kul-
tur soll die KiTa auch ein eigenes 
Gewächshaus für Kinder bekom-
men, um den Lütten nahezubrin-
gen, wie Gemüse wächst – und 
eine Kinderküche, in die sie das 
selbstangebaute Gemüse auch 
verarbeiten können. „Dafür sucht 
der Kinderschutzbund noch 
Spendenmittel“, erzählt Hans-
Wilhelm Hagen, der diesjährige 
Rotary-Präsident, „und das passt 
ja prima zu unserem Flohmarkt 
im Gewächshaus, ein Projekt, 
das wir gerne unterstützen wol-
len.“ 
Damit der Erlös wieder so um-
fangreich ausfällt wie in den ver-
gangenen Jahren, haben Inner 
Wheel und Rotary Club-Mitglie-
der, ihre Familien und Freunde 
ihre Schränke von unten nach 
oben gekehrt, haben Dachbö-

den, Garagen und Scheunen 
durchsucht – „so kommen im-
mer viele interessante Sachen 
zusammen“, schmunzelt Kirs-
ten Morschheuser-Hagen, „und 
dafür ist unser Flohmarkt auch 
bekannt.“ Wie immer gibt es die 
Kategorien Kunst und Krempel 
– mit allem, was schön und de-
korativ ist, außerdem natürlich 
Kleidung – mit einer Fülle gut 
erhaltener Second Hand-Klamot-
ten, bei denen dank des Inner 
Wheel Clubs vor allem frau ech-
te Schätzchen bergen kann. „Bü-
cher haben wir ohne Ende“, so 
Heide Buchwald, „ganz viel für 
Kinder, vor allem Spielsachen, 
und richtig tolle Haushaltwaren 
mit allem drum und dran.“ Alles 
ist bestens sortiert und prima in 
Schuss, sodass kaum etwas übrig 
bleibt – „und wenn, dann geht 
es an soziale Einrichtungen wie 
das Sozialkaufhaus“, so Kirsten 
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des Pflanzencenters 
Buchwald statt – „und 
die Türen werden 
auch nicht früher auf-
gemacht“, schmunzelt 
Dr. Hans-Hermann 
Buchwald. Denn er-
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hen schon weit vor 9 
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ben vor der Tür, die 
sich Schnäppchen si-
chern wollen. Dazu 
gehört übrigens auch 
der feine Knickmost, 
frischer Apfelsaft von 
Streuobstwiesen, den 
die Clubs in 5 Liter-
Kartons haben pressen 
lassen und für den gu-
ten Zweck verkaufen.
Abgerundet wird 
das Flohmarkt-Wo-
chenende von tollen 
Aktionen für Gar-
tenfreundInnen – 
Schnäppchen für den 
spä t sommer l ichen 
Garten wie „Nimm 

2, zahl 1“ bei den Rosen, die 
noch herrlich blühen und jetzt 
prima gepflanzt werden können, 
oder auch bei den Rhododen-
dren, den Kletterpflanzen und 
Sommerstauden, um eventuelle 
Lücken zu füllen und sich auch 
im kommenden Jahr wieder über 
blühende Vielfalt im Garten freu-
en zu können. „Die „Nimm 2, 
zahl 1“-Aktion gilt aber auch für 
Beerenobst“, so Dr. Hans-Her-
mann Buchwald, „wer also im 
kommenden Sommer eine ech-
te Beerenvielfalt ernten möchte, 
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sorgen.“ Und wer schon beim 
Buddeln und Pflanzen ist: Die 
ersten Blumenzwiebeln sind da 
und können für frühes Blüten-
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schen (aber nicht zu doll, ist ja 
für den guten Zweck) und Pflan-
zenaussuchen hungrig macht, 
ist es besonders schön, dass das 
Café Orchidée nach seiner Som-
merpause wieder geöffnet hat – 
hausgebackene Kuchen und Tor-
ten sowie deftige Snacks stillen 
nicht nur den kleinen Hunger auf 
köstliche Weise. 

Am kommenden Wochenende lädt das Pflanzencenter Buchwald zusammen mit dem Ro-
tary und dem Inner Wheel Club wieder herzlich zum großen Benefiz-Flohmarkt ein – und 
auch GartenfreundInnen dürfen sich auf tolle Schnäppchen freuen.

Pflanzencenter Buchwald, Rotary und Inner Wheel Clubs laden ein:

Großer Benefizflohmarkt  
und alles für den frühherbstlichen Garten

Von Kunst und Krempel bis zu tollen Aktionen für den Garten –  
ein echtes Schnäppchen-Wochenende

– Anzeige –
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Für ältere, pflegebedürftige und vorer-
krankte Menschen kann COVID-19 eine 
lebensbedrohliche Krankheit sein. Wer 
eng mit diesen Menschen lebt und arbei-
tet, trägt eine besondere Verantwortung. 

Was ist ein schwerer COVID-19-Verlauf?
Wenn die Infektion nicht mehr allein zu Hause 
auskuriert werden kann und ein Krankenhaus-
aufenthalt notwendig wird. Das trifft z. B. zu, 
wenn eine Atemmaske oder sogar Intubation 
nötig wird.

Wie viele Ü-60-Jährige 
sind bereits geboostert?

Ein aufgefrischter und so verbesserter 
Impfschutz und das Einhalten von 
Hygieneregeln schützen Risikopersonen 
bestmöglich vor Infektionen oder 
schweren Erkrankungen.

Auch Ärztinnen und Ärzte vertrauen der 
Corona-Schutzimpfung und lassen sich 
impfen. 

Wichtig: 
Impfschutz in 
der Pflege

Schwere COVID-19-Verläufe – 
gerade bei Älteren

Während sich 85,5 % der über 60-
Jährigen für eine erste Auffrisch-
impfung entschieden haben, sind es 
bei der zweiten Auffrischimpfung 
bisher erst 23,5 %.

Für diese Menschen ist die zweite
Auffrischimpfung* jetzt besonders 
wichtig:

Was wir wissen

„Mittlerweile wissen wir, dass eine 
Corona-Infektion zu Hirnschäden und 

schlimmstenfalls zu Demenz führen kann. 
Mit der zweiten Auffrischimpfung kann 

die oder der Einzelne die Wahrscheinlich-
keit solcher Spätfolgen deutlich verrin-
gern – gerade bei den über 60-Jährigen.“ 

Was wir tun können

 AHA-Formel 
Beachten Sie die folgenden 
Möglichkeiten zu Ihrem Schutz:

Im Alltag Maske tragen

Hygieneregeln beachten 

Abstand halten 

 Impfschutz auffrischen 
Informieren Sie sich über die STIKO-
Empfehlung und ihren individuel-
len Impfschutz mit dem Impf-
Guide auf corona-schutzimpfung.de

Gut zu wissen

Quelle: RKI

Quelle: impfdashboard.de

Quelle: RKI, KROCO-Bericht

Quelle: STIKO

Personal in 
medizinischen 
oder Pflege-
einrichtungen

sind laut einer aktuellen RKI-Studie geimpft. 

der Menschen, die wegen 
einer Corona-Infektion ins 
Krankenhaus eingewiesen 
werden, sind über 60 Jahre alt. 

Personen mit Vorerkrankungen 
oder Immunschwäche ab 5 Jahren

Menschen in Pflegeeinrichtungen 
sowie Personen mit einem erhöh-
ten Risiko für einen schweren 
Krankheitsverlauf in Einrichtungen 
der Eingliederungshilfe

97 %

Alle Personen
ab 60 Jahren

5×Davon sind 
mehr Ungeimpfte als Menschen, 
die bereits mind. eine Auffrisch-
impfung erhalten haben.

23,5 %

* I.d.R. Mindestabstand von 6 Monaten zur 1. Auffrischimpfung bzw. zur Corona-Infektion.

Bundesgesundheitsminister 
Prof. Dr. Karl Lauterbach

Quelle: RKI, Wochenbericht
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die bereits mind. eine Auffrisch-
impfung erhalten haben.

23,5 %

* I.d.R. Mindestabstand von 6 Monaten zur 1. Auffrischimpfung bzw. zur Corona-Infektion.

Bundesgesundheitsminister 
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Für ältere, pflegebedürftige und vorer-
krankte Menschen kann COVID-19 eine 
lebensbedrohliche Krankheit sein. Wer 
eng mit diesen Menschen lebt und arbei-
tet, trägt eine besondere Verantwortung. 

Was ist ein schwerer COVID-19-Verlauf?
Wenn die Infektion nicht mehr allein zu Hause 
auskuriert werden kann und ein Krankenhaus-
aufenthalt notwendig wird. Das trifft z. B. zu, 
wenn eine Atemmaske oder sogar Intubation 
nötig wird.

Wie viele Ü-60-Jährige 
sind bereits geboostert?

Ein aufgefrischter und so verbesserter 
Impfschutz und das Einhalten von 
Hygieneregeln schützen Risikopersonen 
bestmöglich vor Infektionen oder 
schweren Erkrankungen.

Auch Ärztinnen und Ärzte vertrauen der 
Corona-Schutzimpfung und lassen sich 
impfen. 

Wichtig: 
Impfschutz in 
der Pflege

Schwere COVID-19-Verläufe – 
gerade bei Älteren

Während sich 85,5 % der über 60-
Jährigen für eine erste Auffrisch-
impfung entschieden haben, sind es 
bei der zweiten Auffrischimpfung 
bisher erst 23,5 %.

Für diese Menschen ist die zweite
Auffrischimpfung* jetzt besonders 
wichtig:

Was wir wissen

„Mittlerweile wissen wir, dass eine 
Corona-Infektion zu Hirnschäden und 

schlimmstenfalls zu Demenz führen kann. 
Mit der zweiten Auffrischimpfung kann 

die oder der Einzelne die Wahrscheinlich-
keit solcher Spätfolgen deutlich verrin-
gern – gerade bei den über 60-Jährigen.“ 

Was wir tun können

 AHA-Formel 
Beachten Sie die folgenden 
Möglichkeiten zu Ihrem Schutz:

Im Alltag Maske tragen

Hygieneregeln beachten 

Abstand halten 

 Impfschutz auffrischen 
Informieren Sie sich über die STIKO-
Empfehlung und ihren individuel-
len Impfschutz mit dem Impf-
Guide auf corona-schutzimpfung.de

Gut zu wissen

Quelle: RKI

Quelle: impfdashboard.de

Quelle: RKI, KROCO-Bericht

Quelle: STIKO
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5×Davon sind 
mehr Ungeimpfte als Menschen, 
die bereits mind. eine Auffrisch-
impfung erhalten haben.

23,5 %

* I.d.R. Mindestabstand von 6 Monaten zur 1. Auffrischimpfung bzw. zur Corona-Infektion.

Bundesgesundheitsminister 
Prof. Dr. Karl Lauterbach

Quelle: RKI, Wochenbericht
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Für ältere, pflegebedürftige und vorer-
krankte Menschen kann COVID-19 eine 
lebensbedrohliche Krankheit sein. Wer 
eng mit diesen Menschen lebt und arbei-
tet, trägt eine besondere Verantwortung. 

Was ist ein schwerer COVID-19-Verlauf?
Wenn die Infektion nicht mehr allein zu Hause 
auskuriert werden kann und ein Krankenhaus-
aufenthalt notwendig wird. Das trifft z. B. zu, 
wenn eine Atemmaske oder sogar Intubation 
nötig wird.

Wie viele Ü-60-Jährige 
sind bereits geboostert?

Ein aufgefrischter und so verbesserter 
Impfschutz und das Einhalten von 
Hygieneregeln schützen Risikopersonen 
bestmöglich vor Infektionen oder 
schweren Erkrankungen.

Auch Ärztinnen und Ärzte vertrauen der 
Corona-Schutzimpfung und lassen sich 
impfen. 

Wichtig: 
Impfschutz in 
der Pflege

Schwere COVID-19-Verläufe – 
gerade bei Älteren

Während sich 85,5 % der über 60-
Jährigen für eine erste Auffrisch-
impfung entschieden haben, sind es 
bei der zweiten Auffrischimpfung 
bisher erst 23,5 %.

Für diese Menschen ist die zweite
Auffrischimpfung* jetzt besonders 
wichtig:

Was wir wissen

„Mittlerweile wissen wir, dass eine 
Corona-Infektion zu Hirnschäden und 

schlimmstenfalls zu Demenz führen kann. 
Mit der zweiten Auffrischimpfung kann 

die oder der Einzelne die Wahrscheinlich-
keit solcher Spätfolgen deutlich verrin-
gern – gerade bei den über 60-Jährigen.“ 

Was wir tun können

 AHA-Formel 
Beachten Sie die folgenden 
Möglichkeiten zu Ihrem Schutz:

Im Alltag Maske tragen

Hygieneregeln beachten 

Abstand halten 

 Impfschutz auffrischen 
Informieren Sie sich über die STIKO-
Empfehlung und ihren individuel-
len Impfschutz mit dem Impf-
Guide auf corona-schutzimpfung.de

Gut zu wissen

Quelle: RKI

Quelle: impfdashboard.de

Quelle: RKI, KROCO-Bericht

Quelle: STIKO
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oder Pflege-
einrichtungen
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97 %

Alle Personen
ab 60 Jahren

5×Davon sind 
mehr Ungeimpfte als Menschen, 
die bereits mind. eine Auffrisch-
impfung erhalten haben.

23,5 %

* I.d.R. Mindestabstand von 6 Monaten zur 1. Auffrischimpfung bzw. zur Corona-Infektion.

Bundesgesundheitsminister 
Prof. Dr. Karl Lauterbach

Quelle: RKI, Wochenbericht
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Für ältere, pflegebedürftige und vorer-
krankte Menschen kann COVID-19 eine 
lebensbedrohliche Krankheit sein. Wer 
eng mit diesen Menschen lebt und arbei-
tet, trägt eine besondere Verantwortung. 

Was ist ein schwerer COVID-19-Verlauf?
Wenn die Infektion nicht mehr allein zu Hause 
auskuriert werden kann und ein Krankenhaus-
aufenthalt notwendig wird. Das trifft z. B. zu, 
wenn eine Atemmaske oder sogar Intubation 
nötig wird.

Wie viele Ü-60-Jährige 
sind bereits geboostert?

Ein aufgefrischter und so verbesserter 
Impfschutz und das Einhalten von 
Hygieneregeln schützen Risikopersonen 
bestmöglich vor Infektionen oder 
schweren Erkrankungen.

Auch Ärztinnen und Ärzte vertrauen der 
Corona-Schutzimpfung und lassen sich 
impfen. 

Wichtig: 
Impfschutz in 
der Pflege

Schwere COVID-19-Verläufe – 
gerade bei Älteren

Während sich 85,5 % der über 60-
Jährigen für eine erste Auffrisch-
impfung entschieden haben, sind es 
bei der zweiten Auffrischimpfung 
bisher erst 23,5 %.

Für diese Menschen ist die zweite
Auffrischimpfung* jetzt besonders 
wichtig:

Was wir wissen

„Mittlerweile wissen wir, dass eine 
Corona-Infektion zu Hirnschäden und 

schlimmstenfalls zu Demenz führen kann. 
Mit der zweiten Auffrischimpfung kann 

die oder der Einzelne die Wahrscheinlich-
keit solcher Spätfolgen deutlich verrin-
gern – gerade bei den über 60-Jährigen.“ 

Was wir tun können

 AHA-Formel 
Beachten Sie die folgenden 
Möglichkeiten zu Ihrem Schutz:

Im Alltag Maske tragen

Hygieneregeln beachten 

Abstand halten 

 Impfschutz auffrischen 
Informieren Sie sich über die STIKO-
Empfehlung und ihren individuel-
len Impfschutz mit dem Impf-
Guide auf corona-schutzimpfung.de

Gut zu wissen

Quelle: RKI

Quelle: impfdashboard.de

Quelle: RKI, KROCO-Bericht

Quelle: STIKO
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oder Pflege-
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Krankheitsverlauf in Einrichtungen 
der Eingliederungshilfe

97 %

Alle Personen
ab 60 Jahren

5×Davon sind 
mehr Ungeimpfte als Menschen, 
die bereits mind. eine Auffrisch-
impfung erhalten haben.

23,5 %

* I.d.R. Mindestabstand von 6 Monaten zur 1. Auffrischimpfung bzw. zur Corona-Infektion.

Bundesgesundheitsminister 
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Quelle: RKI, Wochenbericht
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Für ältere, pflegebedürftige und vorer-
krankte Menschen kann COVID-19 eine 
lebensbedrohliche Krankheit sein. Wer 
eng mit diesen Menschen lebt und arbei-
tet, trägt eine besondere Verantwortung. 

Was ist ein schwerer COVID-19-Verlauf?
Wenn die Infektion nicht mehr allein zu Hause 
auskuriert werden kann und ein Krankenhaus-
aufenthalt notwendig wird. Das trifft z. B. zu, 
wenn eine Atemmaske oder sogar Intubation 
nötig wird.

Wie viele Ü-60-Jährige 
sind bereits geboostert?

Ein aufgefrischter und so verbesserter 
Impfschutz und das Einhalten von 
Hygieneregeln schützen Risikopersonen 
bestmöglich vor Infektionen oder 
schweren Erkrankungen.

Auch Ärztinnen und Ärzte vertrauen der 
Corona-Schutzimpfung und lassen sich 
impfen. 

Wichtig: 
Impfschutz in 
der Pflege

Schwere COVID-19-Verläufe – 
gerade bei Älteren

Während sich 85,5 % der über 60-
Jährigen für eine erste Auffrisch-
impfung entschieden haben, sind es 
bei der zweiten Auffrischimpfung 
bisher erst 23,5 %.

Für diese Menschen ist die zweite
Auffrischimpfung* jetzt besonders 
wichtig:

Was wir wissen

„Mittlerweile wissen wir, dass eine 
Corona-Infektion zu Hirnschäden und 

schlimmstenfalls zu Demenz führen kann. 
Mit der zweiten Auffrischimpfung kann 

die oder der Einzelne die Wahrscheinlich-
keit solcher Spätfolgen deutlich verrin-
gern – gerade bei den über 60-Jährigen.“ 

Was wir tun können

 AHA-Formel 
Beachten Sie die folgenden 
Möglichkeiten zu Ihrem Schutz:

Im Alltag Maske tragen

Hygieneregeln beachten 

Abstand halten 

 Impfschutz auffrischen 
Informieren Sie sich über die STIKO-
Empfehlung und ihren individuel-
len Impfschutz mit dem Impf-
Guide auf corona-schutzimpfung.de

Gut zu wissen

Quelle: RKI

Quelle: impfdashboard.de

Quelle: RKI, KROCO-Bericht

Quelle: STIKO
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Fahrräder und 
Elektroräder
in großer Auswahl

 
Telefon (0 43 81) 46 90

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr 
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

Anschießen bei Sonnenschein und in guter Tradition
Mit zahlreichen neuen Mitgliedern: Preetzer Schützen starten ins neue Gildejahr

Preetz (tg). Mit dem traditionel-
len Anschießen ist die Preetzer 
Schützengilde in das Gildejahr 
2022/23 gestartet. Bei besten 
Wetter und guter Laune war der 
Schießstand am Weinberg am 
letzten Sonntag sehr gut besucht. 
Nach langen Einschränkungen in 
Folge der Pandemie, freuten sich 
alle auf diesen Augenblick. Sicht-
lich erleichtert war vor allem auch 
der Ex-König Björn Demmin. Co-
ronabedingt hatte dieser seine 
ursprünglich einjährige Amtszeit 
zwei Mal freiwillig verlängert. Als 
letzte Amtshandlung überreich-
te er seinem Nachfolger, Heiner 
Rath, den offi ziellen Königsteller 
und steckte ihm die Königsnadel 
an. Der silberne Königsteller ist 
in seiner Form eine echte Neue-
rung bei den Schützen, greift aber 
mit dem eingravierten Gildevogel 
und dem Material (Silber) zentrale 
Traditionen des Vereins auf. „Wir 
mussten vom Material und der 
Herstellung auf einen neuen Kö-
nigsteller umstellen, - die bisher 
gewohnte Bauart hatte einfach 
keine Zukunft mehr“, berichtete 
Ältermann Wolfgang Schneider. 
Der ursprüngliche Königsteller 
war vollständig aus Holz und in 
seiner Herstellung sehr aufwen-
dig. Das neue Stück stammt von 

einer Silberschmiede in Eutin und 
ist einfacher herzustellen, - ohne 
seine repräsentative Wirkung ein-
zubüßen. Einen besonderen Platz 
in ihrem Wohnzimmer haben sie 
aber noch nicht, verriet daraufhin 
das Majestätenpaar. Mit gleich 
sieben Neueintritten in letzter Zeit 
konnte die Preetzer Schützengil-
de einen kleinen Rekord verbu-
chen. Insgesamt sind es aktuell 93 
Schützen an der Zahl. Der Jüngste 
in der Gemeinschaft ist Benjamin 
Först. Der gebürtige Preetzer ist 

an diesem Sonntag das erste Mal 
auf dem Schießstand mit dabei. 
„Ich bin bei einem Fußballturnier 
mit der Gilde in Kontakt gekom-
men und die dort anwesenden 
Schützen hatten mich schnell 
überzeugt“, schilderte der 37jäh-
rige Weinhändler. Ex-König Björn 
Demmin hatte für den „Preetzer 
Budenzauber“ seinerzeit eine ei-
gene Gildemannschaft aufgestellt. 
Jetzt ist Benjamin Först gespannt, 
was ihn alles in seinem ersten Jahr 
als Rekrut erwartet. Die Gemein-

schaft und die unterschiedlichen 
sozialen Kontakte waren für ihn 
ein wichtiger Grund einzutreten. 
Dies kann auch Heinz Rathje 
unterstreichen. Seit mehr als 50 
Jahren ist er mittlerweile dabei. 
Der Preetzer ist 1969 eingetreten, 
- „einfach um Leute kennenzuler-
nen“, so Rathje. Ein Schritt, den 
er nie bereut hat. „Es passte ein-
fach, - auch um seinerzeit Hob-
by bzw. Beruf/Schichtdienst gut 
miteinander vereinbaren zu kön-

nen.“ Die Preetzer Schützen sind 
für neue Mitglieder immer offen. 
„Zunächst wird beim Vorstand 
ein Antrag gestellt, dann ist man 
ein Jahr Rekrut, bevor auf dem 
Gildefest schließlich die Vereidi-
gung erfolgt“, erklärte Ältermann 
Wolfgang Schneider. Es gibt keine 
Voraussetzungen, für eine Mit-
gliedschaft. Jeder Preetzer Bürger 
kann eintreten. „Einfach vorbei-
kommen und einmal reinschnup-
pern“, ergänzte Heiner Rath. 
Kontakt unter: 04342/84350 (W. 
Schneider). Nach mehr als zwei 
Jahren pandemiebedingten Ein-
schränkungen und Ausfällen freu-
en sich die Preetzer Schützen, 
auf ein (so hoffen alle) normales 
Gildejahr. Das Anschließen am 

letzten Sonntag war der offi zielle 
Beginn. Heiner Rath hat sich ei-
niges für die kommenden Monate 
einfallen lassen. Schließlich kann 
und soll das Majestätenpaar das 
Vereinsleben nach seinen Wün-
schen gestalten. Um Unterstüt-
zung aus der Gemeinschaft der 
Gilde brauchen sich Vera und 
Heiner Rath nicht kümmern: die 
ist fest zugesagt und hat beim An-
schießen bereits sehr gut funktio-
niert.  

Eröffneten mit ihren ersten Schüssen offi ziell das Gildejahr 2022/23: 
Heiner Rath (li.), als amtierender König, und Ältermann Wolfgang 
Schneider (re.), - mit Gildeschießwart Dirk Peters

Ex-Majestät Björn Demmin (re.) übereichte Vera und Heiner Rath 
ihren Königsteller und steckte dem neuen Gildekönig seine Königs-
nadel an

Neue Mitglieder verstärken die Schützengilde: Lennart Petersen 
(v.l.), Jan Brodersen, Lars Petersen, Ralf Bitdinger, Benjamin Först, 
Christian Schuster und Rolf Grothkopf
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Volkshochschule Preetz:

Socken stricken lernen
Preetz (t). Die Preetzer Volks-
hochschule bietet ab Mittwoch, 
7. September einen Strickkurs an, 
bei dem das Socken stricken im 
Mittelpunkt steht. An vier Aben-
den lernen die Teilnehmer von 18 
bis 19.30 Uhr bei Ellen Gottwald 
mit einem Nadelspiel (4 bis 5 Na-
deln)  Socken selber  zu stricken, 
ob ein- oder mehrfarbig oder gar 

mit einem Muster. Der Kurs fi n-
det in Raum 201 in den Schulen 
am Hufenweg statt. Mitzubrin-
gen sind ein Nadelspiel (Stärke 
2,5) und ein Knäuel Sockenwolle 
(4-fädig). Weitere Termine: 21. 
September, 5. und 26. Oktober 
2022. Die Anmeldung zu den 
Kursen erfolgt unter www.vhs-
preetz.de oder 04342-719 863.
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TAGESGERICHT
 Fr., 02.09., bis Do., 15.09.,

12.00 - 20.30 Uhr
Abholung oder Lieferung frei Haus

in Plön ab 15 € Bestellwert. In Ascheberg, Malente, 
Bosau und Eutin ab 30 € Bestellwert.

Fr.  02.09. Sierksdorfer Scholle mit Bratkartoffeln
  & Gurkensalat  12,90 €
Sa.  03.09. Landhausburger Cheese, Bacon m. Pommes  7,90 €
So.  04.09. Schnitzel Wiener, Jäger Pfeffer
  mit Pommes, Salat 9,90 €

Vollständige Speisekarten, Außer-Haus-Bestellung unter:
www.cafedevani.de
Kostenlose Bestellhotline: 0800 6766 676
Alle Gerichte nur solange der Vorrat reicht.

Ab sofort genießen Sie wieder unser leckeres Giovanni L Eis

Missionsweg 1
24306 Plön

Wegen großerNachfrageverlängern wir für Euch unsere Asia Wochen !

Fr.  09.09. Backfi sch mit Remoulade  & Kartoffelsalat  9,90 €
Sa.  10.09. Currywurst mit Pommes & Salat  7,90 €
So.  11.09. Rumpsteak mit Ofenkartoffel & Salatbeilage 14,90 €

Mo. 05.09. bis Do. 08.09. und Mo. 12.09. bis Do. 15.09.Mo. 05.09. bis Do. 08.09. und Mo. 12.09. bis Do. 15.09.

Asia Wochen
u Knusprige Ente pikant oder süßsauer

mit Gemüse & Reis  5 €
u Knuspriges Hähnchenfi lets pikant oder süßsauer

mit Gemüse & Reis oder Nudeln 5 €
u Gebratenes Rindfl eisch mit Gemüse,

Reis oder Nudeln 5 €
 (Gerichte auch scharf oder extra scharf möglich)

 

Schellhorn (los). Auf-
grund der Corona-Pause 
veranstaltet Schellhorn 
zum ersten Mal seit 
2019 wieder ein Ge-
meindefest und lädt 
zur Teilnahme ein. Die 
Veranstaltung beginnt 
am Sonntag, 4. Septem-
ber mit der Eröffnung 
durch Schellhorns Bür-
germeister Kai Johans-
sen um 11.45 Uhr am 
Gildehus im Klinkred-
der, der sich ein Open 
Air Gottesdienst um 11 
Uhr auf dem Festplatz 
anschließt. Das PTSV 
Blasorchester ist mit 
von der Partie und gestaltet den 
musikalischen Beitrag zum Got-
tesdienst. Musikfreunde dürfen 
sich außerdem auf das nachfol-
gende Platzkonzert am Gildehus 
freuen. Zahlreiche Aktivitäten 

sind für den Nachmittag geplant, 
die zum Mitmachen einladen. 
Hierzu zählen die Kinderspie-
le von 12 bis 16 Uhr sowie das 
„Königsschießen für Jedermann“ 
ab 12.45 Uhr. Weitere Aktionen 

Mitfeiern und Mitmachen:

Schellhorn feiert Gemeindefest am Gildehus

bietet das Spielmobil an. Dazu 
fi ndet für die Kinder ein Ponyre-
iten statt und wer in See stechen 
will, kann ins Segel- oder Tret-

boot steigen und seine Na-
vigationskunst im Rahmen 
eines kleinen Törns unter 
Beweis stellen. Auch ein 
Blick ins Herz der Gemein-
de lohnt sich: Im Gildehus 
präsentieren sich die Spu-
rensucher des Aktivkreises 
Schellhorn mit einer Aus-
stellung von den Ergebnis-
sen ihrer Recherche. Im 
Mittelpunkt ihrer Arbeiten 
stehen die Straßen Schar-
storfer Weg, Scharsee-
kamp, Buchenkamp und 
Kohkoppelredder. 
Wie üblich ist für sehr gute 
Verpfl egung gesorgt: mit 
Erbsensuppe und den Grill-

spezialitäten der Freiwilligen 
Feuerwehr Schellhorn sowie ei-
nem reichhaltigen Kuchenbuffet. 
Eis gibt es am Eiswagen.

Zu den beliebten Aktionen beim Gildefest zählt das Ponyreiten.

Wer mag, kann zu einem kleinen Törn auf den Lanker See hinaus 
segeln.
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Polizei ermittelt nach Schuss 

auf Wohnhaus
Lehmkuhlen (t). Sonntag-
abend, 27. August kam es in 
Lehmkuhlen offenbar zu einer 
Schussabgabe auf das Fenster 
eines Wohnhauses. Die Poli-
zei hat die Ermittlungen aufge-
nommen und sucht nach Zeu-
ginnen und Zeugen. 
Gegen 20 Uhr bemerkte eine 
Bewohnerin des Einfamili-
enhauses in der Straße An 
der Kapelle ein beschädigtes 
Dachfenster. Unmittelbar zu-
vor hatten die Hausbewohner 
einen Knall gehört, der nach 
ihren Angaben wie ein Schuss 

geklungen habe. Die herbei-
gerufenen Polizeibeamten der 
Polizeistation Preetz schließen 
nicht aus, dass das Fenster tat-
sächlich durch einen Schuss 
beschädigt worden sein könn-
te. Geschossteile konnten sie 
nicht auffi nden. 
Die Polizei sucht nun Zeugin-
nen und Zeugen, denen ver-
dächtige Personen im Bereich 
der Anschrift aufgefallen sind. 
Hinweise nehmen die Beam-
tinnen und Beamten unter der 
Rufnummer 04342 / 10 770 
entgegen.
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Rath GmbH & Co KG
Industriestraße 1 · 24211 Preetz
Telefon: +49 (0) 43 42 - 30 99 04
Faxnummer: +49 (0) 43 42 - 30 92 39
info@fliesenlegermeister-rath.de

Große

Fliesen- und Bad-Ausstellung
auf über 500 m2

Kreis Plön (dif). Tore satt und ku-
riose Resultate –so zeichnete sich 
der 4. Spieltag am Samstag in der 
Fußball-Verbandsliga Ost. Das 
„high-light“ gelang der TSG Con-
cordia im Spiel gegen Inter Türks-
por. Die Schönkirchener schos-
sen die Kieler mit 11:1 quasi aus 
dem Stadion. Schon nach zwölf 
Minuten lagen die Gastgeber, die 
mit Azem Mehanovic und Paul 
Kraatz zwei dreifach Torschützen 
stellten, mit 3:0 in Front. Dage-
gen machte es der TSV Plön beim 
6:1-Sieg über die 2. Mannschaft 
des TSV Altenholz fast noch hu-
man. Langsam kommt die Elf von 
Danilo Blank in der neuen Spiel-
zeit an. Einen doch etwas über-
raschenden Dämpfer musste der 
TSV Stein im Derby gegen die SG 
Dobersdorf/Probsteierhagen ein-
stecken. Die Spielgemeinschaft 
siegte beim Landesligaabsteiger 
mit 2:0. Fast erwartet wurde der 
2:0-Erfolg von Spitzenreiter Rot 
Schwarz Kiel gegen Aufsteiger 
TSV Selent und auch das 0:0 
zwischen der FSG Saxonia und 
dem TSV Flintbek war im Ge-
gensatz zu den anderen Mat-
ches ohne größere Höhepunkte. 
Am vergangenen Sonntag sieg-
te dann noch der Wiker SV mit 
2:0 gegen den VfB Kiel, die SG 
Probstei verlor ihr Heimspiel ge-
gen Dänischenhagen mit 1:4. RS 
Kiel, Wik und Dänischenhagen 
liegen punktgleich (10) vor dem 
TSV Plön, dem TSV aus Flintbek 
und der stark gestarteten SG Do-
bersdorf/Probsteierhagen (alle 7). 
Landesliga Mitte: Hier konnte 
sich Neuling Preetz beim 0:0 in 
Gettorf einen weiteren Punkt si-
chern. Für den PTSV geht es nun 
am 3. September um 15.30 Uhr 

erneut gegen den SV Tungendorf 
(Hinspiel 0:2) weiter, diesmal 
aber vor eigener Kulisse.  Kommt 
es hier zur Revanche? „Frischen“ 
Verbandsliga-Fußball gibt es 
weiter am 3. und 4. September. 
Der VfB Kiel hat kommenden 
Samstag ein Heimspiel und trifft 
um 15 Uhr auf die TSG Concor-
dia Schönkirchen. Ein Spiel bei 
einem Aufsteiger-ein Zähler er-
scheint für Cordi das Minimum. 
Ebenfalls um diese Zeit erfolgt in 
Stein der Anpfi ff. Der TSV hat die 
FSG Saxonia zu Gast. Langsam 
wird sich zeigen, in wieweit der 
Landesligaabsteiger in der neuen 
Liga angekommen ist und in wel-
che Richtung sich die Saison be-
wegen wird. Eine halbe Stunde 
später, also um 15.30 Uhr, spielt 
dann Dänischenhagen gegen 
den Wiker Sport Verein im MTV-
Stadion. Den Spieltag „voll“ 
macht Aufsteiger Selent, der die 

Scheibenschießen in Schönkirchen!
Cordi mit elf Toren gegen Türkspor-Preetz holt Landesligapunkt in Gettorf

SG Probstei um 16 Uhr erwartet. 
Drei Pluspunkte für den Neuling? 
Dreimal geht es dann Sonntag 
weiter. In Altenholz kommt es 
zum Duell des TSV gegen Rot 
Schwarz Kiel. Dieses Kieler 
„Derby“ geht um 14.30 Uhr los. 
Zweimal um 15 Uhr kicken noch 
die SG Dobersdorf/Probsteierha-
gen, die auf Inter Türkspor Kiel 
trifft, bzw. der TSV Flintbek, der 
den TSV aus Plön im Heimspiel 
als Widersacher hat. Die Spiel-
gemeinschaft hat viel Selbstver-
trauen getankt und dürfte aktuell 
sogar leichter Favorit sein. Hier 
ist ein Sieg möglich. Die Blank-
Elf muss weiter dreifach punk-
ten, will man den Anschluss 
nach oben nicht verlieren. Auch 
wenn die Serie 2022/23 erst in 

den Startlöchern steckt, die ver-
lorenen Plöner Punkte schmer-
zen, die Tendenz geht aber klar 
nach oben. Transfer-Nachtrag 
Verbandsliga Ost: Der TSV Stein 
und Thore Amedick gehen nach 
drei Jahren in Zukunft getrennte 
Wege. Der Spieler, der auch drei 
Jahre das Trikot vom Preetzer TSV 
trug, schließt sich der SG Kühren 
an und wird nun in der Kreisli-
ga spielen. Dorthin hat es auch 
Emre Ünal (26 Jahre, Mittelfeld) 
verschlagen, der seinen Verein 
TSV Altenholz verlässt und wie-
der bei Inter Türkspor 3 seine 
Stiefel schnürt. Hier war Ünal 
bereits von 2019-2021 aktiv. 
Handball: Nun geht es endlich 
auch für die Handballanhänger 
mit der Serie 2022/23 los. Der 
THW Kiel erwartet am 4.9. 22 
ab 16.05 Uhr in der heimischen 
Wunderino-Arena den TVB Stutt-
gart. Von der Papierform her eine 
scheinbar klare Angelegenheit. 
Trotzdem plagen Coach Filip Ji-
cha zwei Probleme. Zuerst muss 
er ein neues Quartett in sein Team 
einbauen, weiter fehlen ihm mit 
den verletzten Sander Sagosen 
und Hendrik Pekeler zwei wich-
tige Eckfeiler. Trotzdem geht alles 
auf einen Erfolg des Vizemeisters 
aus, der sich nun in der Rolle des 
Magdeburg-Verfolgers bewegt. 
Abgeschlossen ist eine wichtige 
Personalie: Filip Jicha hat, genau-
so wie sein Assistent Christian 
Sprenger, den Vertrag bis 2026 
verlängert. Frei nach dem alten 
„Zebra-Motto“: „Wir haben noch 
nicht fertig“.

Selent (t). Ab September bietet 
der TSV Selent wiederholt den 
Kurs Faszientraining an.
Mit Start am Freitag, 2. Septem-
ber fi ndet dieses gesunde Trai-
ning um 19.45 Uhr zehn Freitage 
lang in der Sporthalle in Selent 
statt. Die Leitung hat die vom 
Powerhouse-Training bekannte 
Sport- und Rückenschullehrerin 
Monic Alexander.
Faszien sind als myofasziales 
Netzwerk das größte Sinnesor-
gan des Körpers. Sie durchzie-
hen den ganzen Körper und ge-
ben ihm Form, Halt und Inhalt. 
Heute weiß man, dass dieses aus 
Kollagen, Eiweiß und Wasser be-

stehende Bindegewebe verklebt, 
wenn es nicht ausgewogen und 
ausreichend durch einen Wech-
sel von An- und Entspannung 
beansprucht und dadurch be-
weglich, geschmeidig und funk-
tionsfähig gehalten wird. 
Benötigt wird warme Kleidung, 
eine Matte und ein Handtuch 
sowie möglichst auch eine eige-
ne Faszienrolle. Sie kann auch 
kostenlos ausgeliehen werden, 
was bei der Anmeldung vermerkt 
werden muss. Ein Tennisball wird 
gestellt. Die Anmeldung erfolgt 
bei der Übungsleiterin (04384-
593233) oder beim Vorstand 
(04384-278572).

Preetz muss erneut gegen Tungendorf ran.   

TSV Selent:

„Tu’ dir etwas Gutes und 
starte mit Faszientraining!“
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Billiger ist keiner!

Billiger ist keiner!
Jeden Tag 
WC-Reiniger
1-Liter-Flasche

1.05

Billiger ist keiner!
Jeden Tag 
Duo-Wattepads
140er-Packung

0.89

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Delikatess-
Mayonnaise
80% Fett
500-ml-Kopfstandflasche
(1 Liter = 2.98 €)

1.49

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Kaffee
Naturmild
500-g-Packung
(1 kg = 9.98 €)

4.99

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Hähnchen-
Mini-Schnitzel
gewürzt, gefroren
500-g-Packung (1 kg = 7.58 €) 3.79

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
holländischer
Gouda jung
48% Fett i.Tr.
450-g-Stück 
(1 kg = 7.76 €)

3.49

Billiger ist keiner!
Jeden Tag 
Essigreiniger
1-Liter-Flasche

0.75

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Taschentücher
4-lagig
100er-Box 1.19

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Nuss-Nougat-
Creme
13% Haselnüsse
400-g-Glas 
(1 kg = 4.73 €)

1.89

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Früchtetee
25x3-g-Packung
(1 kg = 13.20 €) 0.99

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Eis-Schoko-Waffeln
Vanille
8 x 90-ml-Packung
(1 Liter = 2.35 €) 1.69

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Schlagsahne
mindestens 30% Fett
200-g-Becher
(1 kg = 4.95 €)

0.99

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Maxibinden
normal
20er-Packung

0.65

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Heringsfilets
verschiedene Sorten
200-g-Dose je
(1 kg = 5.95 €)

1.19

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Kaffeesahne
10% Fett
20 x 10 g
Portionspackung
(1 kg = 3.95 €) 0.79

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Hähnchenschenkel-
Grillpfanne
gefroren, 1-kg-Packung 4.29

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Speisequark
Magerstufe
500-g-Becher (1 kg = 2.78 €) 1.39

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Fettarme H-Milch
1,5% Fett
1-Liter-Packung

0.99

Billiger ist keiner!
Jeden Tag 
Allzweckreiniger
1-Liter-Flasche

1.05

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Taschentücher
15 x 10 Stück
Packung 1.35

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Flûtes
Gesalzen oder
mit Käse
150-g-Packung je
(1 kg = 8.60 €)

1.29

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Zitronen-, 
Pfirsich- oder
Himbeertee-
getränk
400-g-Dose je
(1 kg = 2.98 €)

1.19

3.69

2.29

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Deutsche
Markenbutter
250-g-Packung 
(1 kg = 9.16 €)

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Chicken-Wings
mariniert, gefroren
750-g-Beutel (1 kg = 4.92 €)

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Spezialsalz
2,2-kg-Packung
(1 kg = 0.32 €)

0.71

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Erdnüsse
geröstet und gesalzen
200-g-Dose
(1 kg = 4.95 €)

0.99

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Schoko-Röllchen
Vollmilch
125-g-Packung
(1 kg = 9.52 €) 1.19

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Kräuter- oder
Knoblauchbaguette
175-g-Packung je (1 kg = 3.94 €) 0.69

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
Hirtenkäse
45% Fett i. Tr.
250-g-Packung 
(1 kg = 7.16 €)

1.79

Billiger ist keiner!
Jeden Tag
H-Vollmilch
3,5% Fett
1-Liter-Packung

1.09

Gültig bis 03.09.2022 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren 
Angebote 
dieser Woche 
finden Sie hier

famila_Anzeige_280x430mm_KW35.indd   1 29.08.22   07:02
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BUCHWALD

Leser-Reisen: 

Böhmerwald-Kapelle & Schlemmer-Buffet 
im „Alten Land“

– Anzeige –

Preetz/Plön (t). Grenzenlos 
schlemmen & genießen kön-
nen unsere Leser bei der gro-
ßen Bus-Sonderfahrt ab Plön 
und Preetz zum großen Blas-
musik-Fest im Alten Land  am 
11. September 2022 ( Sonntag) 
zu den Altländer Apfeltagen 
mit einer der besten Egerland-
kapellen Europas in ganz gro-
ßer Besetzung mit den welt-
berühmten Evergreens von 
Ernst Mosch und exquisitem, 
großen Sonntags-Schlemmer-
Buffet mit vielen warmen 
und kalten Spezialitäten (u.a. 
Hirsch/Rinderrouladen/Sauer-

braten/Putenbraten/Kasseler) 
sowie großem Eis- & Dessert-
Buffet. Der Festwirt verspricht 
einen Genießer-Sonntag für 
Gaumen, Augen und Ohren 
und betont: „Lassen Sie sich 
überraschen!“
Das große Leistungspaket 
zum Sonderpreis von 89,90 
Euro inklusive der Busfahrt ab 
Preetz und Plön ist ab sofort 
buchbar den Reporter-Leser-
Reisen in Eutin, täglich von 
9 bis 13 Uhr, unter Telefon 
04521/7011-30 oder direkt 
per Mail Leserreisen@der-re-
porter.info.

Plön/ Ascheberg (t). Der Landes-
betrieb Straßenbau und Verkehr 
Schleswig-Holstein (LBV.SH) er-
neuert seit 29. August bis 9. Sep-
tember 2022 den beschädigten 
Radweg entlang der Bundesstra-
ße 430 zwischen Ascheberg und 
Plön. Die Arbeiten erfolgen unter 
halbseitiger Sperrung der B 430. 
Ortskundigen wird empfohlen 
den Baustellenbereich weiträu-
mig zu umfahren. Die Arbeiten 

sind wetterabhängig - terminli-
che Verschiebungen sind mög-
lich. Die Verkehrsführung wurde 
mit der Polizei, der Verkehrsbe-
hörde, dem Kreis, dem Amt, den 
Gemeinden und dem Buslinien-
betreiber abgestimmt. Der LBV.
SH bittet, sich auf die weiteren 
Arbeiten einzustellen und um 
rücksichtsvolles Verhalten zum 
Schutz der Menschen auf der 
Baustelle.

Stolpe (t). Harald Lange aus 
Schenefeld berichtet am Mitt-
woch, 7. September im Urzeit-
hof in Stolpe, Am Pfeifenkopf 9 
über das Fossilien suchen in der 
Fränkischen Schweiz. Der Vor-
trag führt in die Zeit vor rund 
150 Millionen Jahren zurück, als 
sich ein Flachmeer über weite 
Teile Süddeutschlands ausdehn-
te. Kopffüßer wie Ammoniten 
und Belemniten kamen in gro-
ßer Zahl vor. Ihre versteinerten 
Überreste finden sich heute ein-

geschlossen in Kalksteinen. In ei-
nigen Steinbrüchen und Tongru-
ben darf man noch heute auf die 
Jagd nach Fossilien gehen. Ha-
rald Lange kennt die Aufschlüsse 
seit vielen Jahren, weiß, worauf 
man achten muss und wie man 
Ammoniten und andere Fossili-
en bergen und präparieren kann. 
Über seine Erfahrungen berichtet 
er in einem spannenden Vortrag, 
der um 19 Uhr beginnt. Treffen 
mit Klönschnack bereits ab 18.30 
Uhr. Der Eintritt ist frei.

Radwegsanierung zwischen 
Ascheberg und Plön

Vortrag über Fossilien
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Rabatt

www.GZL.de

*Nicht kombinierbar mit anderen Rabatt- 
und Reduzierungsaktionen. Keine Anwen-
dung auf verschreibungspflichtige Arznei-/
Hilfsmittel, Sonderpreise, Einkaufsgutschei-
ne, Dienstleistungen, Bücher und Pfand, 
nur in der Filiale Preetz gültig.  

 
  

*

Verkaufsoffener 
Sonntag 

4. September 2022
11.00 - 16.00 Uhr

24211 Preetz · Markt 21 · Tel. (0 43 42) 28 20

Wollknäuel
Neumann

Perfekt vorbereitet 
in den Herbst und Winter! 

Schöne und gute Qualitäten warten 

am Sonntag mit % auf sie.

Preetzer Kunsthandwerkermarkt  
am Sonntag 4. September

mit verkaufsoffenem Sonntag

Viel Kreatives in bunter Vielfalt:

Kunsthandwerkermarkt in Preetz
Geschäfte öffnen am Sonntag von 11 bis 16 Uhr

– Anzeige –

Preetz (los). Es wird 
wieder bunt auf dem 
Preetzer Marktplatz. 
Dafür sorgt der Kunst-
h a n d w e r k e r m a r k t 
2022 am Sonntag, 4. 
September. Bereits 
ab 10 Uhr sind die 
Standbetreiber in Ak-
tion und präsentieren 
ihre Waren. Ab 11 Uhr 
sind auch die Preetzer 
Geschäfte im Rahmen 
des verkaufsoffenen 
Sonntags geöffnet und 
laden zum Stadtbum-
mel ein. Wer mag, 
kombiniert den Aus-
flug in die Innenstadt 
mit einem gemütli-
chen Shoppingbum-
mel - auch dafür sind 
entspannte Sonntage 
bestens geeignet.
An den verschiedenen 
Ständen gibt es viel zu entde-
cken. Zahlreiche Aussteller er-
wartet der Verein Schusterstadt 
als Veranstalter. Kunsthandwerk 
steht im Mittelpunkt und so dür-

fen sich die Besucher aus Preetz 
und Umgebung auf vielfältige 
Eindrücke und ein reiches Ange-
bot freuen, das allerlei Dekorati-
ves, Nützliches sowie Besonder-
heiten bereit hält. Gartenkunst, 
Keramikarbeiten, Selbstgenähtes, 
Alpakaprodukte, Schafsfelle und 
Produkte aus Schafswolle zählen 
dazu. So bietet der Kunsthand-
werkermarkt viele Anregungen 
für die Dekoration von Haus und 
Garten sowie schöne Dinge wie 
Öle und Selbstgebrannte, die von 
den Besuchern käuflich erwor-

ben werden können. Auf Kulina-
rischer Seite rundet - unter ande-
rem - die Hofschlachterei Steffen 
aus Muxall das Angebot ab. So-
mit bietet der Kunsthandwerker-

markt eine schö-
ne Gelegenheit, 
sich einfach mit 
Muße genüsslich 
treiben zu las-
sen, in die Preet-
zer Läden zu 
schauen und die 
verschiedenen 
Stände am Markt 
zu besuchen. 

Nicht zuletzt kann dies mit net-
tem Klönschnack, Geselligkeit 
und gutem Essen etwa bei einem 

Besuch der umliegenden Gastro-
nomie verbunden werden.

Schauen, staunen und 
genießen

Die Veranstaltung ist ein echtes 
Highlight unter den Sommer-
veranstaltungen der Region, 
bei dem sich die beschauliche 
Schusterstadt von ihrer vielleicht 
schönsten Seite zeigt und einfach 
dazu einlädt, hier nach Lust und 
Laune und in aller Gemütlichkeit 
eine schöne Zeit zu verbringen. 
Denn es macht großen Spaß, 
spontan irgendwo einzukehren, 
Neues kennen zu lernen, sich in 
Geschäften umzusehen und die 

kunsthandwerkliche Vielfalt auf 
dem Markplatz zu erleben. Sich 
zu treffen und auszutauschen, 
von fröhlicher Geselligkeit anste-
cken zu lassen, kreative Ideen zu 
sammeln, etwas Tolles zum ver-
schenken zu finden oder einfach 
nur einen wunderschönen Tag 
und besonders stimmungsvollen 
Ausklang des Sommers in der 
Schusterstadt zu genießen.
Info: Wer noch gerne sein Hobby 
präsentieren möchte, kann sich 
bei Hanne Schlapkohl von der 
Bürger- und Touristinformation 
des Vereins Schusterstadt Preetz 
in der Mühlenstraße 9, 24211 
Preetz unter 04342-728 0420 
oder info@schusterstadt-preetz.
de anmelden.
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Genuss am Fluss
an der Schwentine in 
der  Innenstadt von Plön –
Lübecker Straße 10 / UG:

· Frühstück
· Mittagstisch
· Tartes & Quiches
· Kuchen u.v.m.

Mo bis Do von 10 - 18 Uhr, Fr und Sa von 9 - 17 Uhr
Tel. 0 45 22 / 7 46 44 52 und auf Facebook „Tarte in Plön”

an der Schwentine in 
der Innenstadt von Plön –
Lübecker Straße 10 / UG:

•	Mittagstisch
•	Tartes	&	Quiches	
•	Kuchen	u.v.m.
•	Freitag-	&	Samstag-Frühstück

Genuss	am	Fluss

Mo	bis	Do	von	11	-	18	Uhr,	Fr	und	Sa	von	9	-	17	Uhr
Tel.	0	45	22	/	7	46	44	52	und	auf	Facebook	„Tarte	in	Plön“

	Ihr	O
rt	zum

	Wohlfü
hlen

Anzeigenformat: 62 x 35 mm

Plöner Kulturnacht
am 2. September 2022 ab 18.00 Uhr in der Innenstadt

Wenn das kulturelle 
Engagement für die 
Region so bunt ist, 
wie die Region selbst. S 

Förde Sparkasse

Vielfalt.

Weil’s um mehr als Geld geht.
foerde-sparkasse.de

Wir wünschen allen Besuchern 

der 20. Plöner Kulturnacht am 

2. September 2022 viel Spaß 

und viele bunte Veranstaltungen!

Plön (los). Rein ins Vergnügen 
am Freitagabend: Der Verein 
Stadtmarketing präsentiert am 2. 
September seine 20. Plöner Kul-
turnacht. Das Programm reicht 
für ausgefüllte Stunden von 18 
bis 23 Uhr und vom Bahnhof bis 
zum Museum des Kreises Plön, 
Johannisstraße 1. Frei nach dem 
Motto „Wir müssen draußen 
bleiben“ haben sich die Pro-
gramm-Macher Christoph Peters 

– Anzeige –

Hier spielt die Musik!
- Freitagabend ist Kulturnacht -

und Christoph Kohrt auf ein co-
ronakonformes Outdoor-Konzept 
konzentriert, so dass fast alle Auf-
führungen draußen stattfinden. 
Groß und Klein dürfen sich auf 
viel Musik, Lesungen, Artistik, 
Theater und natürlich viel Spaß 
mit Comedy freuen. Als beson-
deren Hotspot des Programms 
empfehlen die Kultur-Kreateure 
den Marktplatz um 22.30 Uhr, 
wenn das Chaos Varieté zu sei-

ner Abschlussshow 
anrückt – auf das kein 
Auge trocken bleibe …
Arne Lifson und Kas-
par Groß, das Chaos 
Varieté, spielen an 
dem Abend je zwei 
Soloshows und eine 
gemeinsame Show 
zum Abschluss auf 

dem Marktplatz. Einmalig ist das 
bis ins kleinste Detail einstudier-
te komische Spiel miteinander, 
mit dem die Zwei ihre Nummern 
verbinden.
Auf der Schlossterrasse präsen-
tieren die Madness Brothers mit 
abenteuerlicher Kastenakrobatik 
in einer Show, die das Sportliche 
mit Komik verknüpft. Die „Mad-
ness Brothers“ wurden Ende der 
70er Jahre von Plöner Leistungs-
turnern gegründet. Kasten und 
Minitrampolin sind das Hand-
werkszeug der Spezialisten.
Auf dem Wentorper Platz (gegen-
über des Museums) stelzt Roy 
Bartsch in luftiger Höhe. Seine 
verschiedenen Talente lebt der 
Kleinkünstler als Jongleur oder 
Ballontier-Zauberer aus.  
In der Fußgängerzone ist Linea 
alias Annika Zimmermann on 
Tour, was sie als Walk-act in einer 
Verquickung von Kunst, Pantomi-
me und Maskenspiel höchst un-
terhaltsam gestaltet. Da erwacht 
die Strichmännchenfrau überra-
schend zum Leben oder wird die 
2-D Zeichnung zur wandelnden 
3-D Figur Linea. 
Noch mehr Artistik bietet die TSV 
Einrad Show mit Katharina Cas-
sebaum und Team am Schwenti-
neplatz sowie der Kinder-Zirkus 
Sonnenschein aus Lebrade vor 
dem Rewemarkt.
Im Café & Bistro Tarte dürfen sich 
Besucher an der Suche nach dem 
„Un-Glück“ beteiligen, die die 
Ensemble Mitglieder des Euti-
ner Theaters Mischpoke Claudia 
Mohns und Holger Schröder in 
Form einer szenischen Lesung 
dort anzetteln. Ihre Mission: Eine 
Einführung in die Kunst des „Sich 
unglücklich Machens“, Marke 
„Mal sehen, wer sich wiederer-
kennt“. 
Die Bühne der „Förde Sparkas-
se“ am Museum teilen sich die 
Michael Weiss Jazzband und der 
Stolper Biobauer Matthias Stühr-
woldt, der sonst meist vertellt, 
jetzt aber musiziert: Dass er auch 
plattdeutsche Lieder schreibt, 
wissen bislang nur Eingeweihte. 
Gemeinsam mit Achim Schnoor, 
Gitarrist und Sänger des Kellerka-

baretts, hat er nun ein neues Pro-
gramm zum hinhören, schmun-
zeln und lachen erarbeitet, in 
das auch Geschichten „op Platt“ 
eingebunden sind.
Der Balkon an der Schwentine-
brücke gehört an dem Abend 
Svennä alias Sven Perkuhn. Der 
Songschreiber aus Kiel ist auch 
von der Band Speellüüd bekannt.
Musik gibt’s auch auf der Rat-
haustreppe: Dort ist das „fünfköp-
fige Viermanntrio“ aus Rixdorf in 
Aktion. Wohlklingender Gesang, 
vielfältigstes Instrumentarium 
sowie erfreuliche Moderationen 
sind ihr Erfolgsgeheimnis.
Auch der Shanty Chor „Wind-
jammer” sorgt vor dem Rathaus 
für den guten Ton.
Im Gemeindesaal, Markt 26 bie-
tet das Oktett „Bento“ – World & 
Chamber Music modernen Jazz, 
der sich mit ethnischer Musik 
vieler Kulturen vereint.
Ebenfalls dort in Aktion: Das 
Symphonische Orchester Plön, 
in dem ambitionierte Amateur-
musiker aus Plön und Umgebung 
unter der Leitung von Shenoll To-
kaj spielen. Die Allstar Blues Re-
actors sind im Zirkuszelt (Markt-
platz) sicher nicht zu überhören. 
Seit nunmehr 25 Jahren sind die 
Plöner auf der Bühne. Abgerun-
det mit einem Schuss Rock'n'Roll 
und einer ordentlichen Ladung 
Boogie zeigt die Band, dass Blues 
keine traurige Sache sein muss. 
Die Allstar Blues Reactors spie-
len in der Besetzung Kay Duggen 
(Git., Voc.), Jürgen Hamann (Git., 
Voc.), Stefan ,,Table" Albrecht 
(Bass, Voc.), Manfred ,,Manni" 
Mattutat (Drums). 
Mit Magnifused klingt die Kul-
turnacht am Restaurant Alte 
Schwimmhalle aus. Stefan 
Aschermann (dr), Fred Schulz 
(b), Björn Kralemann (git), Jürgen 
Dohrmann (key) und der aus Eng-
land stammende Soulperformer 
Tim Drewing (voc, tr, perc) sch-
reiben und spielen Black Music 
in einer stilistischen Mischung 
aus 70er-Funk und jazzigem Soul 
sowie aktuellerem funky Rhythm 
and Blues. Hier wird nicht geco-
vert, bestenfalls gekonnt zitiert.
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Klausdorf/Schwentinental (los). 
Mit einem Tag der offenen Tür 
von 14 bis 18 Uhr feiert das The-
ater unter’m Dach am kommen-
den Sonntag, 4. September sein 
30-jähriges Bestehen. In seinen 
Räumen unter dem Dach des Kin-
der- und Jugendhauses Klausdorf, 
Dorfstraße 101 in Schwentinen-
tal sind Groß und Klein eingela-
den, es sich mit Kaffee, Kuchen 
und Klönschnack gut gehen zu 
lassen und hinter die Kulissen zu 
schauen. Dabei macht die agie-
rende Dachstuhltruppe der Förde 
Volkshochschule ihrem Namen 
Ehre und würdigt den besonde-
ren Anlass mit einigen kleinen, 
aussagekräftige Darbietungen auf 
der Bühne. Regina Scholtis (Re-
gie), Susanne Schmidt (künstleri-
sche Leitung) und Jürgen Kaeding 
(Leitung) haben dafür ein Kalei-
doskop ausgewählter Ausschnitte 
„aus Vergangenem und Neuem“ 
vorbereitet, dazu „ein bisschen 
Improvisation“ sowie ein Kinder-
programm, in dem Piraten eine 
nicht unerhebliche Rolle spielen. 
Und nicht zuletzt lädt das Thea-
ter unter’m Dach insbesondere 
seine kleineren Besucher ein, 
beim Theatermasken bemalen, 
verkleiden und anschließender 
Fotosession selbst kreativ zu wer-
den. Grund genug, um Sonntag 
einfach mal reinzuschnuppern, 
Spaß zu haben und zu schmun-
zeln. 
Der runde Geburtstag soll aber 
auch Gelegenheit für Rückbli-
cke bieten: So wird die Entwick-
lung seit 1992 exemplarisch mit 
zahlreichen Bildern, Artikeln 
und Programmheften auf einer 
Infowand ausgestellt. Videos ver-
gangener Aufführungen runden 
die Dokumentation des Werde-
gangs ab. Alles kann in lockerer 
Atmosphäre in Ruhe angeschaut 
werden, denn „Klönschnack ist 
uns an dem Tag eigentlich das 
Wichtigste“, verdeutlicht Jürgen 
Kaeding. 
Wohl inspiriert von einem fer-
nen Vorläufer in den 70er Jahren 
habe der damalige Klausdorfer 
Bürgermeister Horst Müller das 
Theater vor 30 Jahren abge-
schoben, erinnert sich Regina 
Scholtis. Von der sechsköpfigen 
Gründungsrunde des Theaters ist 
allein sie noch dabei und in Akti-
on. Scholtis, damals als Lehrerin 
tätig, war für die Projektidee ins 
Boot geholt worden, da „Bürger-
meister Müller dachte, ein Thea-
ter würde dem kulturellen Leben 

in der Gemeinde gut tun“. 
Die Umsetzung folgte prompt. 
Sketchaufführungen sorgten 
1992 für Erheiterung, die erste 
„richtige“ Aufführung folgte im 
Jahr darauf. Dabei waren die 
Räume unter dem Dach noch 
eher behelfsmäßig, was die 
Praktikabilität einschränkte: Sich 
etwa mangels Umkleide bei Auf-
führungen möglichst geräusch-
los umzuziehen, erwies sich als 
ebenso schwierige wie reizvolle 
Herausforderung für die Freizei-
takteure. Aber: „Es war echt The-
ater pur“, blickt Regina Scholtis 
zurück. 
Irgendwann verlangten die 
Brandschutzauflagen jedoch den 
Umbau, zumal die Räume re-
gelmäßig von der VHS genutzt 
werden, ob bei Theaterproben, 
Näh- oder EDV Kursen. Auch 
eine Wand wurde gezogen: Es 
entstand ein Extraraum für de-
zente Kostümwechsel jenseits 
des Bühnengeschehens. 
Zum Stillstand kam die Theater-
truppe währenddessen nicht, im 
Gegenteil: Die zweijährige Bau-
phase mit Fertigstellung 2000 
verstand das nunmehr tingeln-
de Theater unter’m Dach mit 
Auftritten unter den Dächern 
der Region sinnvoll zu nutzten. 
Zum Beispiel im Schmidthaus 
in Schönkirchen oder im Café 
Kunst am Dorfplatz in Klausdorf, 
wo Loriot – „Heiteres in kurzen 
Szenen“ – inszeniert wurde. Die 
angestrebte Loriot-Neuauflage 
in 2022 sehen Scholtis, Kaeding 
und Schmidt daher als gute Gele-
genheit, sich als Theater unter’m 

Chapeau! 
Theater unter ’m Dach feiert 30 Jahre

Dach auf seine Wurzeln zu be-
sinnen. 
Eigentlich sollte Loriot bereits 
auf die Bühne, sei dann jedoch 
wegen der Pandemie-Beschrän-
kungen ausgefallen. Dennoch 
waren die Mitglieder in der Co-
roan-Pause nicht untätig. So hat 
sich das Theater unter’m Dach in 
der Zeit online weiterentwickelt 
– der kreative Output ist unter 
www.theateruntermdach-klaus-
dorf.de zu finden. 
Das Theater unter’m Dach ver-

bucht 28 Aufführungen in drei 
Jahrzehnten. „Seit dem Umbau 
gab es in jedem Jahr ein Stück 
und Musik zu den Klausdorfer 
Tagen“, zählt Regina Scholtis 
auf. Denn diese in ausgeklügelter 
Verkleidung inszenierten Play-
back Auftritte – „seit 1997 durch-
gehend“- sind eine bekannte 
Spezialität des VHS-Ensembles. 
„Am Anfang haben wir dort auf 
einer Minibühne gestanden“, 
beschreibt Regina Scholtis das 
damalige Europalettenkonstrukt, 
auf dem sich „Mick Jagger“ oder 
„Roland Kaiser“ zur der Musik, 
die der Kassettenrekorder ab-
spielte, bei aller Vorsicht authen-
tisch bewegen mussten. „Jeder 
von uns hatte da mindestens drei, 
vier Auftritte.“ Diesen eher provi-
sorischen Gegebenheiten folgte 
ein landwirtschaftlicher Wagen-
anhänger als Bühne „und eine 
richtige Anlage“ sowie Schein-
werfer für die Ausleuchtung der 
nächtlichen Playbackshow nach 
21 Uhr. 
Angesichts dieser bewegten wie 
bewegenden Geschichte bli-
cken die Amateurschauspieler 
motiviert in die Zukunft. „Coro-
na“ hat sich als Ideeschmiede 
erwiesen und an den nächsten 
Bühnenplänen wird auch schon 
zukunftsweisend herumgetüftelt. 
Chapeau, liebes Theater unter’m 
Dach!

30 Jahre Theater unter’m Dach: Jürgen Kaeding (Leitung), Susanne 
Schmidt (künstlerische Leitung) und Regina Scholtis (Regie) laden 
zum Tag der offenen Tür am Sonntagnachmittag, 4. September ein. 
� Foto: Schneider

Preetz (t). Am Montag, 5. Sep-
tember 2022 startet die Umwelt-
kindergruppe „Mauersegler“ in 
eine neue Saison.   Das Angebot 
richtet sich an Kinder zwischen 
6 bis 12 Jahren und umfasst Na-
turerlebnisse, Rätsel zum Thema 
Umwelt und vieles mehr. 
Die Treffen finden jeden Montag 

von 15 bis 16.30 Uhr statt. Treff-
punkt ist vor dem Gemeindehaus 
an der Stadtkirche (Kirchplatz 9) 
in Preetz. 
Anmeldung und Auskünfte unter 
04342-5960, foej.preetz@um-
weltberatungsstelle.de sowie bei 
der BUND Umweltberatungsstel-
le Kirchplatz 15 in Preetz. 

Preetz/Raisdorf (t). Die BUND 
Natur-, Umwelt- und Abfallbe-
ratungsstelle im Kreis Plön am 
Standort Preetz, Kirchenstraße 15, 
lädt zu einer Abendtour am Frei-
tag, 2. September ein, um Fleder-
mäuse zu beobachten. Die Runde 
führt über den Fledermauspfad in 
Raisdorf/ Schwentinental, wo die 
Tiere unter der Leitung von Josh 
Geertz mit Hilfe von Detektoren 

belauscht werden können. Die 
Teilnehmer treffen sich um 19 
Uhr am Knikhus im Schwentine-
park in Raisdorf. Ins Handgepäck 
gehören Taschenlampen. Die Ex-
kursion ist um 21 Uhr beendet. 
Anmeldung unter 04307-236 
oder anmeldung.knikhus@bund-
sh.de (Knikhus). Weitere Infos: 
www.umweltberatung-kreis-plo-
en.de, www.bund-sh.de

Kindergruppe Mauersegler 
startet durch

Mit Detektoren den 
Fledermäusen auf der Spur
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Traumbäder
zum Wohlfühlen

Der Fliesenriese in Ihrer Nähe! Auf über 1.200 m²!
Ihr Partner für sämtliche Bodenbeläge.

Insektenschutz • sonnenschutz • stoffe

farben • bodenbeläge • MalerarbeIten
Inh. Timo Wilken

24211 Preetz · Kirchenstraße 30 
Fon (0 43 42) 30 80 00 
Fax (0 43 42) 30 80 02
www.jensen-preetz.de

&Bauen wohnen
Smart Home mit der Gebäudehülle:

Die Zukunft für das schlaue  Zuhause hat gerade erst begonnen
Kreis Plön (t). Die Zukunft des 
Bauens und Wohnens ist digital. 
Greifen heute die meisten schon 
zum Handy, um Essen zu bestellen 
oder Mietwagen zu reservieren, 
so ist die Nutzung von Apps für 
das Smart Home, für das schlaue 
Zuhause, noch weit weniger ver-
breitet. Dabei ermöglichen digi-
tale Anwendungen ein bequemes 
Fernsteuern von motorischen 
Öff nungen, Sonnenschutz, Be-
leuchtung, Heizung oder auch der 
Haustechnik insgesamt. Wie das 
für Einsteiger und Fortgeschrittene 
funktioniert, erklärt der Verband 
Fenster + Fassade (VFF). Smart 
Home ist ein wesentlicher Faktor 
für die Energieeffi  zienz und somit 
entscheidend für den Klimaschutz. 

Ergänzend werden Lüftung, Tages-
licht und Wohlempfi nden deutlich 
verbessert.
Die Hitzewellen dieses Sommers 
haben gezeigt: Gegen zu hohe 
Temperaturen im eigenen Heim 
oder im Büro hilft vorausschauen-
des Planen am besten. Nur wenn 
die Fenster morgens geschlossen 
und die Jalousien heruntergefah-
ren werden, lässt es sich im Innern 
meist auch ohne Klimaanlage und 
damit energiesparend gut aus-
halten. Doch wer selten zu Hause 
ist oder auf mehrere Zimmer zu 
achten hat, bekommt schnell ein 
Problem. Hier hilft die digitale 
Fernsteuerung für ein optimales 
Raumklima. So können vernetzte 
Sensoren an der Hauswand aktuel-

le Wetterdaten messen und liefern 
die entsprechenden Informatio-
nen zu Außentemperatur, Licht-
einfall, Wind und Wetter ins Innere. 
Dort ermitteln weitere Sensoren 
die Raumtemperatur und Luftqua-
lität. Aus den erfassten Daten wer-
den so die besten Entscheidungen 
für die automatische Steuerung 
von Fensteröff nungen, Rollläden, 
Jalousien, Markisen und – je nach 
Ausstattung des Hauses – auch 
weiterer Geräte abgeleitet, stets in 
Abhängigkeit von den Wünschen 
der Bewohner. 
Angesichts des Klimawandels 
bietet sich auch innenliegender 
Sonnenschutz für viele Räume an. 
Dieser kann ebenfalls in die Smart 
Home-Anwendungen einbezogen 
werden, wenn man die Planung 
der Immobilie entsprechend aus-
gelegt hat. Für die Sommermona-

te gibt es neben automatisiertem 
Sonnenschutz für Rollladen und 
Jalousien eine Innovation, die für 
kühle Räume sorgt: Sogenanntes 
schaltbares Glas kann seine Trans-
parenz ändern. Dies geschieht per 
Fernbedienung oder automatisch. 
Man kann das Glas milchig, durch-
sichtig, dunkel oder farbig werden 
lassen. Das Glas schützt auf diese 
Weise vor zu heißen Sonnenstrah-
len. Zusätzlich bleibt die Privat-
sphäre zuverlässig gewahrt.

Solare Wärmegewinne 
per Automatisierung 

nutzen 
Im Herbst und Winter wiederum 
ermöglicht die Automatisierung 
an der Gebäudehülle, dass bei-
spielsweise die solaren Wärme-
gewinne durch das einfallende 

Die zeit- und sensorbasierte Steuerung der Behänge hilft, die Energie-
effi  zienz im smarten Zuhause zu verbessern. Foto: hfr/©Somfy GmbH
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Professionelle Hilfe 
rund ums Haus!

- Leckageortung
- Wasserschadenbeseitigung
- Brandschadensanierung
- Schimmelsanierung
- Feuchtemessung

Oliver Tews
Lütjenburger Str. 103
23714 Malente
04523-952 40 95
info@ttb-gmbh.com

GmbHGmbH

www.graaf-baumaschinen.de

Plissee / Rollo
Sonnen- und

Insektenschutz
Bodenbeläge aller Art

Service: 
Wir messen, liefern, 

verlegen und montieren
www.ettling-preetz.de

Kirchenstr. 19 · 24211 Preetz
Tel.: 0 43 42 / 25 26

Sonnenlicht bestmöglich genutzt, 
Wärmeverluste durch automatisch 
sich verschließende Fensteröff nun-
gen vermieden und in die digitale 
Regelung der Heizungsanlage ein-
bezogen werden. Erwärmt die Win-
tersonne einen Raum, reguliert das 
System automatisch die Heizung. 
So helfen automatisierte Fenster 
dabei, den Energieverbrauch so 
gering wie möglich zu halten und 
die Lebensqualität im Innern wei-
ter zu erhöhen.

Nicht alles muss sofort 
geregelt werden 

Laut einer Branchenschätzung 
könnten in der Europäischen Uni-
on rund 20 Prozent des Energie-
bedarfs für Heizung und Kühlung 
eingespart werden, wenn drei Vier-
tel aller eingebauten Fenster über 
einen „dynamischen“, das heißt 
automatisch steuerbaren, Sonnen-
schutz verfügten. Die Steuerung 
von Sonnenschutz und Lichteinfall 
ist neben der Möglichkeit des auto-
matischen Öff nens und Schließen 
von Fenstern nur eine, wenn auch 

ganz zentrale Fähigkeit von Smart 
Home-Anlagen, die sich für Einstei-
ger ebenso wie für Fortgeschritte-
ne anbietet. Nicht alles muss sofort 
geregelt werden. Wichtig im Neu-
bau oder bei der Sanierung ist es 
daher, in der Gebäudehülle bei der 
Planung von Fenstern und Türen 
Platz für künftige Smart Home-Lö-
sungen zu lassen, auch für solche, 
die nicht sofort realisiert werden. 
Die Nachrüstung kann dann auch 
später geschehen. Wichtig ist, dass 
Platz für die smarten Motoren ge-
lassen wird, die aus der Ferne an-
gesteuert werden können. 
Der Einstieg ins Smart Home kann 
also ein schrittweiser sein. Anset-
zen sollte er an der Gebäudehülle, 
denn für das Sammeln und ge-
zielte Auswerten relevanter Daten 
fürs Smart Home und damit für 
das Steuern wichtiger Bauteile 
am Haus ist entscheidend, die Dy-
namik von Fenstern und Türen in 
Sachen Licht, Luft und Sicherheit 
gezielt zu nutzen. Wer noch nicht 
auf eine App zurückgreifen möch-
te, kann auf traditionelle Technik 
mit digitalen Komponenten aus-

weichen. Einfachere Systeme funk-
tionieren per Knopfdruck, zum 
Beispiel über Schalter an der Wand 
oder per Fernbedienung. Doch 
mehr Übersicht und Komfort bie-
tet in der Regel die Steuerung über 
Desktop oder Smartphone-App. 

Komfort und ein Mehr 
an Sicherheit 

Neben erhöhter Energieeffi  zienz 
und Komfortzuwachs bietet das 
Smart Home auch Möglichkeiten 
für ein Mehr an Sicherheit. Die 
bange Frage, ob man ein Fenster 
hat off enstehen lassen, beantwor-
ten viele Systeme vollautomatisch. 
Durch programmierbare Anwe-
senheitssimulationen können für 
mehr Sicherheit auch Lampen im 
Haus ein- oder ausgeschaltet, und 
Rollläden herauf- oder herunterge-
fahren werden. Und Sensoren an 
Fenstern und Türen melden einen 
Einbruchversuch sofort aufs Smart-
phone. In jedem Fall verschwendet 
ein off en gelassenes Fenster wert-
volle Heizenergie und kann bei 
Regengüssen zur Gefahr werden. 
Also immer daran denken, die Hei-
zung beim Lüften herunterzudre-
hen – oder am besten die Automa-
tion dahingehend erweitern, dass 
die Heizung abgeschaltet wird, 
sobald das Lüften beginnt.

Expertentipp:

Wer in die Automatisierung der 
eigenen Haustechnik einsteigen 
möchte, fi ndet im Fachhandel 
kompetente Beratung. Das Thema 
ist kein Hexenwerk, vieles ist leicht 
nachzurüsten und mit überschau-
barem Aufwand verbunden. So 
können 20% der Kosten für Nach-
rüstungen direkt von der Steuer-

schuld nach § 35c EStG im Rahmen 
einer Fachunternehmerbeschei-
nigung abgesetzt werden. Die 
Energetische Sanierungsmaßnah-
men Verordnung (ESanMV) sieht 
dies für den Ersatz oder erstmali-
gen Einbau von außenliegenden 
Sonnenschutzeinrichtungen mit 
optimierter Tageslichtversorgung 
zum Beispiel über Lichtlenksys-
teme oder strahlungsabhängige 
Steuerung vor. Auch werden der 
Einbau von digitalen Systemen 
zur energetischen Betriebs- und 
Verbrauchsoptimierung mit in die 
ESanMV einbezogen.

Mit automatischem Sicht- und Sonnenschutz wird der Alltag ange-
nehm entspannt.
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Inh. Jochen Wichmann

Installateur- u. Heizungsbaumeister

24306 Plön · Klosterstraße 19–20 · Tel. (04522) 2897 · Fax 3431

• Sanitär- und Badinstallation
sowie Planung und Beratung

• Bauklempnerei und Service

• Gas- und Ölheizungsanlagen
Solartechnik · Brennwerttechnik
Energieregeltechnik

• Reparatur und Notdienst

in allen Bereichen 
Inhaber: Timo Affeldt Maurer- und Betonbaumeister

Gamaler Weg 11  · 23701 Gamal/Süsel
Handy: 0174 - 1 85 91 33 · Fax: 0 45 21 - 7 80 96

www.gamaler-maurermeister.de

Gamaler
MaurermeisterMaurermeister

Seit über 10 Jahren 
für Sie vor Ort!

Wir gratulieren 
Max Jonas Röwe

zur bestandenen Gesellenprüfung 
und freuen uns auf eine harmonische Zusammenarbeit!

Dein Team vom Gamaler Maurermeister

www.dachrinnenreinigung-sh.de
Tel. 04561 - 5 26 88 73 oder 0173 - 1 69 63 02

Für den Werterhalt Ihrer Immobilie!
Dachreinigung

Fassadenreinigung
Dachrinnenreinigung

Steinreinigung

Bei Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie 5% Preisnachlass 
bei Auftragserteilung bis zum 01.10.2022!

Wie man Treppen richtig plant
Kreis Plön (t). Treppen sind kom-
plizierte Konstruktionen. Die vie-
len Gestaltungsmöglichkeiten und 
technischen Details machen eine 
sorgfältige Planung nötig. Diese 
fünf Aspekte sollten Bauherren und 
Renovierer im Blick haben.
Raumbedarf: Wie viel Grundfl äche 
braucht die Treppe? Schon ein Qua-
dratmeter genügt für eine freitra-
gende Konstruktion, die bequem 
und sicher zu begehen ist.
Frei im Raum stehende Treppen ha-
ben einen hohen Platzbedarf. Auch 
geradläufi ge Treppen benötigen 
eine großzügige Planung, während 
sich gewendelte Modelle fl exibel 
an verschiedene Grundrisse anpas-
sen können.
Treppenwand: Für Wände, an de-
nen Treppen verankert werden, ist 
ein stabiler Wandaufbau nötig. Sie 
müssen wie ein Geländer belastet 
werden können.

Schallschutz: Wenn die tragende 
Wand eine Innenwand ist, sind 
schalltechnisch entkoppelte Spezi-
albefestigungen sinnvoll.

Deckenöff nung: Die Aussparung 
für die Treppe in der Geschoßdecke 
muss großzügig geplant sein, da-
mit genügend Licht auf die 
Stufen fällt. Auch Handläu-
fe, Geländer und eventuell 
notwendige Brüstungen 
müssen vom Platz her 
einkalkuliert werden. Für 
Deckenöff nungen gibt es 
bewährte Grundriss-Vari-
anten.
Fenster und Leitungen: 
Wichtig für die Sicherheit 
von Treppen ist eine gute 
Ausleuchtung der Stufen. 
Fenster dürfen dem Lauf 
der Treppe aber nicht in 
die Quere kommen. Ist 
das nicht möglich, ist eine 
Spezialverglasung oder ein 

Geländer zum Schutz erforderlich, 
damit niemand gegen das Fenster 
prallen kann.
Auch Stromleitungen sollten so 
verlaufen, dass sie bei der Montage 
der Treppe keine Probleme verursa-
chen und die Lampen trotzdem wie 
gewünscht platziert werden kön-
nen. Bedacht werden sollte auch 
die Lage der Versorgungsleitungen 
für die Fußbodenheizung, vor al-
lem im Bereich des Antritts.
Luftfeuchtigkeit: Bei Holztreppen 
spielt die Luftfeuchtigkeit eine 
wichtige Rolle – gerade beim Ein-
bau. Wichtig ist, dass keine Bau-
feuchte mehr vorhanden ist. Denn 
bei zu hoher Luftfeuchtigkeit quillt 
Holz auf und kann sich verformen. 
Während der Heizperiode sollte die 
Luft im Raum nicht zu trocken ist. 
Sonst dörrt das Holz aus und kann 
rissig werden.

Treppen sind komplizierte Konstruktionen. Die vielen Gestaltungs-
möglichkeiten und technischen Details machen eine sorgfältige Pla-
nung nötig.  Fotos hfr/Treppenmeister

Frei im Raum stehende Treppen sind archi-
tektonische Gestaltungselemente in der 
Wohnung. Geradläufi ge Treppen haben in 
der Regel einen höheren Platzbedarf.
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Lassen Sie sich von mir unverbindlich 
über meine Leistungsvielfalt beraten.

Maler- & Lackiermeister 
Blerim Mujaj • Kirschenallee 50 • 24326 Ascheberg • Tel. 04526 907 3626

Handy 0176 61457048 • E-Mail: mujaj-b@t-online.de Einen KABEN muss man haben

Öffnungszeiten im Wintergartenpark:
Mo-Sa 9-18 Uhr 
Tel. (04551) 95 22-0
Bad Segeberg - Jasminstraße 26

am 3. September 2022

 Kitchen - jetzt im Wintergartenpark

TAG DER 
OFFENEN 
TÜR 

mit der wahrscheinlich
schärfsten Currywurst 
Deutschlands !  

15% auf  a l le  Wintergär ten,
Ver losung mi t  to l len  Pre isen!

www.kaben-mein-wintergarten.de

Einfach mal abperlen lassen: Viel Glas im Bad tut gut
Kreis Plön (t). Für Wellness braucht 
es keine großen Sauna-Landschaf-
ten: Auf wenigen Quadratmetern 
lässt sich im eigenen Bad egal wel-
cher Größe mit gezielten Verände-
rungen viel Gutes in der Optik und 
fürs eigene Wohlbefi nden bewir-
ken. Wie das geht und auch noch 
Energie spart, verrät der Bundes-
verband Flachglas (BF). 
Nicht erst seit die Bundesregierung 
vor kurzem das Energiesparpoten-
zial neuer Duschköpfe entdeckt 
hat, weiß man: Das Bad bietet viel 
Raum für Innovationen. Und in der 
Tat: Nicht nur beim Energiesparen, 
sondern auch bei Optik und Well-
ness beginnt die Schönheitskur 
fürs Badezimmer meist in der Du-
sche. Wer weniger baden und da-
mit Energie sparen möchte, sollte in 
eine neue Duschkabine mit hoch-
wertigem Anti-Korrosions-Glas 
investieren. Werden Glasfl ächen 
über einen längeren Zeitraum sehr 
hoher Luftfeuchtigkeit ausgesetzt, 
kann es zu Glaskorrosion kommen: 
Die Oberfl äche erscheint matt und 
stumpf, wie man es auch von Trink-
gläsern nach vielen Spülvorgängen 
kennt. Beim Anti-Korrosionsglas 
verhindert eine spezielle Beschich-
tung diesen Eff ekt. Sie versiegelt 
die Glasoberfl äche und bewirkt, 
dass die Wassertropfen am Glas 
förmlich abperlen. Eine derart voll-
verglaste, bodentiefe und rahmen-
lose Glasdusche sorgt nicht nur für 
einen ansprechenden Look, auch 
der Raum wirkt größer. Besonders 
kleinere Bäder profi tieren davon. 
Ganz wichtig für den Raumeff ekt 
im Bad sind auch die Spiegel. Mit 
ihnen lassen sich Räume förmlich 

inszenieren. Eine Bereiche-
rung können dafür Leucht-
spiegel sein, funktional wie 
auch dekorativ. Durch die 
Kombination mit energie-
sparenden LED-Leuchten 
eröff nen sich hier neue Mög-
lichkeiten. In größeren Bä-
dern wiederum bieten sich 
Spiegel oder auch anderes 
Glas zudem als Trennwände 
an. Geschlossen oder frei 
im Raum stehend lassen sie 
den Raum groß und luftig 
erscheinen. 
Zusätzlich kann die Dusch-
rückwand aus Glas gefertigt 
werden. Neben der schönen Optik 
ein weiterer Vorteil: Solche Rück-
wände sind fugenlos und lassen 
sich spielend leicht reinigen. Für 
solche Rückwände ist, wie auch 
für andere Anwendungsbereiche, 
bedrucktes Glas verfügbar. Beson-
ders interessant für Kreative: Den 
Druck können Kundinnen und Kun-
den bei vielen Anbietern mit ihren 
eigenen Motiven gestalten lassen. 
Durch die Fortschritte im Digitalen 
müssen solche individuellen Ge-
staltungen nicht kostspielig sein. 
Solche maßgefertigten und dank 
des fugenfreien Materials beson-
ders hygienischen Wandverklei-
dungen aus Glas werden üblicher-
weise aus rückseitig lackiertem 
oder emailliertem Einscheiben-
Sicherheitsglas (ESG) gefertigt. Sie 
können sogar auf die alten Bade-
zimmerfl iesen geklebt werden – 
das aufwändige Abschlagen alter 
Fliesen entfällt also. Farbbeschich-
tete Gläser, die es in allen RAL Far-
ben gibt, setzen ganz individuelle 

und besonders brillante Akzente. 
Auch bei Maßanfertigungen lässt 
sich durch Online-Tools bei so 
manchem Anbieter Geld sparen, 
bei dem die Eingabe von Maßen 
fürs Bad online möglich ist und 
ein Vorab-Termin mit dem Hand-
werker daher nicht immer nötig. 
Doch die fachkundige Beratung 
durch geschultes Personal vor Ort 
hat bekanntermaßen viel für sich. 
Das gilt nicht zuletzt für unge-
wöhnliche Einbausituationen und 

ausgefallene Wünsche. 
Ein echter Hingucker 
spätestens für wieder 
andere Zeiten, in denen 
wir weniger auf Strom- 
und Gaszähler schauen 
müssen: Badewannen 
mit Seitenwänden aus 
Glas. Diese Seitenwän-
de werden dann aus be-
sonders widerstands-
fähigem und starkem 
Verbundglas gefertigt. 
Doch es muss nicht im-
mer gleich eine ganz 
große Nummer bei den 
Investitionen sein. Auch 

Sanitärmöbel wie Waschtische und 
Armaturen aus einem Materialmix 
wie Chrom und Glas oder Edelstahl 
und Glas können viel hermachen. 
Beim Blick in die Zeitung oder 
auf die Bildschirme scheinen die 
schlechten Nachrichten derzeit 
nicht abzureißen. Auch in solchen 
Zeiten ist es aber wichtig, sich und 
dem eigenen Körper etwas Gutes 
zu tun. Ein schönes Badezimmer 
mit ansprechender Ausstattung 
hilft dabei sehr.

Beleuchtete Spiegel und großformatige Glastüren 
tragen zum lichtdurchfl uteten Raumeindruck bei
 © Flachglas MarkenKreis GmbH
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Holzinger’s Auto PrAxis
Inh.: Sven Holzinger

Kfz-Werkstatt
Behler Weg 1 • 24306 Plön

Büro:     0 45 22 - 74 62 677
Mo.–Do. 8 - 17 Uhr, Fr. 8 - 15 Uhr,  
Sa. nach Vereinbarung 

500 Cabrio Lounge 1.2, EZ 02/15, 51 kW, 
schwarzmetallic, 44.800 km, Klima, CD, PDC, Alu  	
	 9.980,– OHLA-Automobile GmbH
Fiat 500 Lounge 1.0i 6-Gang, EZ 11/20, 52 kW, 
carrarablau, 22.817 km, Klima, Apple CarPlay & 
Android Auto, BC, Parkpilot, Tempomat, DAB Ra-
dio/Navi/USB, Alu, Regen- und Lichtsensor  	  
MwSt. ausweisbar  	 12.750,–  AH Estorff

Fiesta Cool & Connect, EZ 2/18, 52 kW, 119.400 
km, met magnetic grau, Audiosystem Ford Sync, 
AppLink & Touchscreen, Spurhalteassistent, Park-
pilotsystem hi., ABS, ESP, ASR, ZV m. FB, Berg-
anfahrassistent, Bordcomputer, Klima, Sitzhzg. v., 
Schadstoffnorm Euro 6d - Temp, el. FH, el. Servo, 	
	 9.173,– AH Kania
Fiesta Cool & Connect, EZ 12/17, 25 tkm, 52 kW, 
frostweiss, Audiosystem Ford Sync, AppLink u. 
Touchscreen, Spurhalteassistent, ParkPilot Sys-
tem hi., ABS, ESP, ASR, ZV m. FB; Berganfahras-
sistent, Bordcomputer, Klima, Notbremsassistent, 
el. FH, el. Servo, 	 10.781,– AH Kania
Kuga ST 1.5 Ecoboost, EZ 08/18, 110 kW, silber 
met., 28.888 km, Rückfahrkam., PDC vo. + hi., el. 
Heckkl., Klimaaut., CD, Navi, Teilleder, el. Fahrer-
sitz m. Memory, beh. Frontsch., Sitzzhg.  	
	 21.980,– OHLA-Automobile GmbH
Mondeo Titanium Automatik, EZ 6/19, 121 kW, 
50.100 km, met magnetic grau, Navigationssys-
tem Ford Sync, AppLink, Touchscreen, Spurhalte-
assistent, Parkpilot v. + h., ABS, ESP, ASR, Berg-
anfahrassistent, Bordcomputer, Klima, Sitzhzg. v. 
+ h., LED Scheinwerfer adaptiv, el. FH, el. Servo, 
Rückfahrkamera, 	 23.247,– AH Kania
Tourneo Connect Titanium, EZ 03/19, 74 kW, 
40.300 km, met magnetic grau, Adaptives Kurven-
licht, Navigationssystem Ford Sync, Touchscreen 
u. CD Player, ParkPilot System vo. + hi., ABS, 
ASP, ASR, Rückfahrkamera, Berganfahrassistent, 
Panoramadach, Klimaautom., seitliche Schiebe-
türen, Verkehrsschildassistent, adaptiver Tempo-
mat, 	 24.676,– AH Kania

i10 Trend, EZ 4/19, 49 kW, 60.300 km, met Red 
Passion, Audiosystem RDS/MP3, Bordcomputer, 
ABS, ESP, ZV m. FB, Alarmanlage, Klimaanlage, 
Sitzhzg. v., Touchscreen 7“, Freisprecheinrichtung, 
el. FH rundum, Geschwindigkeitsbegrenzer, el. 
Servo, 	 10.568,– AH Kania
Kona N-Line Mildhybrid, EZ 08/21, 88 kW, 
11.740 km, darknight anthrazit, Navi, PDC  
vo. + hi., volldigi. Display, Klimaaut., Sitzhzg., 
Krell Sound, Spurhalte- & Totwinkelass., Hyundai  
Promise  	 24.980,– OHLA-Automobile GmbH

Soul 1.6 Edition 7, EZ 03/19, 97 kW, schwarzme-
tallic, 42.000 km, Navi, CD, Klima, PDC, Apple Car 
Play, DAB+, Regensensor, Alu, MFL, Berganfahr- 
Notbremsassistent  	
	 16.580,- OHLA-Automobile GmbH

MX-5 Cabrio 1.8, EZ 08/14, 93 kW, mitternachts-
blau, Alu, Navi, BT, BC, CD-Player, elektr. Klapp-
dach, Klima, Ledersitze, MFL, Nebel, Windschott  
� 14.450,– AH Estorff

 
A3 30 TDI 1.6 Limousine, EZ 02/19, 85 kW, 
schwarzmetallic, 49.000 km, Navi, Klima, Sitz-
heizung, Sportfahrwerk, PDC v + h, Tempomat, 
Regensensor, Notbremsassistent, Alu / Allwetter-
reifen  	 21.980,– OHLA-Automobile GmbH

318d Touring 8-Gang-Automatik, EZ 02/16, 110 
kW, 100 tkm, silbermet., Privacy, 8-fach bereift, 
Navi, Sitzheiz., BC, Klimaautomatik, Dachreling, 
Multifunktionslenkrad	  
	 16.980,– OHLA-Automobile GmbH
318d Touring 8-Gang-Automatik, EZ 02/16, 110 
kW, 93.000 tkm, silbermet., Privacy, neue Alu 18 
Zoll mit neuen Allwetterreifen, Navi, Sitzheiz., BC, 
Klimaautomatik, Dachreling, Multifunktionslenkrad	 
	 17.480,– OHLA-Automobile GmbH

C2 Aircross Shine 1.2i, EZ 03/18, 81 kW, bluereef, 
Navi, DAB, Apple CarPlay / Android Auto, Ver-
kehrszeichenerkennung, aktiver Spurassistent, 
Berganfahrhilfe, BC, LED-Tagfahrlicht, PDC, au-
tom. Abblendlicht, Regensensor, Alu, Kopfairbag v 
+ h  	 14.450,– AH Estorff

 
Sandero Stepway 3 TCE 90 1,0 Automatik, EZ 
07/22, 67 kW, schwarzmetallic, 10 km, PDC v + h, 
Rückfahrkamera, Navi Touch Screen, Sitzheizung, 
Klima  	 20.980,– OHLA-Automobile GmbH

500 Lounge, EZ 10/13, 51 kW, 37.600 km, azurro, 
Audiosystem m. CD. Alufelgen, Panoramadach, 
ABS, ESP, ASR, ZV m. FB, Nebelscheinwerfer, 
Park Distance Control hi., el. FH, el. Servo, Mul-
tifunktionslenkrad, 	 6.748,– AH Kania

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

 
200 T AMG-Line, EZ 05/16, 100 kW, 106 tkm, 
schwarz, Sportfahrwerk, AHK, Navigation, Tempo-
mat, Sportsitze, Sitzhzg. v., Klimaautomatik, Mü-
digkeitswarner, el. Sitzeinstellung	  
	 23.980,– OHLA-Automobile GmbH

 
Karl Rocks 1.0, EZ 02/18, 55 kW, lavarot, Alu, el. 
FH + Spiegel, BC, Dachreling, Tempomat, Klima, 
LED-Tagfahrlicht, Lenk- und Sitzheizung, MFL, 
Nebel, Parkpilot, Radio R4.0 IntelliLink, USB  	
	 8.950,– AH Estorff
Insignia 5-Türen Edition 2.0 CDTi, EZ 12/14, 
103 kW, Argonsilber, 100.000 km, Navi 900 In-
telliLink, Sitzhzg. v., Allwetterreifen 225/50 R17, 
Freisprechen via Bluetooth, Parkpilot v. + h., AHK 
schwenkbar, Klima, Tempomat, Lederlenkrad, el. 
FH, el. Außensp., ZV m. FB� 9.950,– AH Estorff
Corsa Edition 1.2, EZ 02/20, 55 kW, mondstein-
grau metallic, Auto. Gefahrenbremsung, BC, 
Klima, Sitz- u. Lenkradheizung, Müdigkeitserken-
nung, Radio BT, Spurhalteassistent, Tempomat, 
Verkehrsschilderkennung, Euro-6D	  
MwSt. ausweisbar   	 13.950,– AH Estorff
Mokka X On 1.6, EZ 03/18, 85 kW, rougebraun, 
36.473 km, Klima, Sitz- u. Lenkradheizung, Nebel, 
Alu, Rückfahrkamera, BC, Radio IntelliLink BT / 
USB, Tempomat   	 13.950,– AH Estorff
Crossland X 1.2 Innovation Turbo, EZ 12/18, 81 
kW, argonsilber, Rückfahrkamera, PDC v + h, Kli-
ma, Sitz- u. Lenkradheizung, heizb. Frontscheibe, 
Regensensor, Nebel, AGR-Sitze, Radio 4.0 Intelli-
Link, USB  	 14.950,– AH Estorff
Insignia B GS Innovation 2.0 D Automatik, EZ 
10/17, 125 kW, quarzgrau, Regensensor, Klima, 
Navi ItelliLink, Tempomat, Sitz- u. Lenkradhei-
zung, IntelliLux LED-Matrix-Licht, Parkpilot v+h, 
Frontkollisionswarner, Spurhalteassistent, autom. 
Gefahrenbremsung, Front- u. Rückfahrkamera  	
	 16.950,– AH Estorff

Clio Intense 1.3 TCE 130, EZ 01/21, 96 kW, 
schwarzmetallic, 17.300 km, Navi, Sitzhzg., Spur-
halteassistent, LED Scheinwerfer, DAB+, MFL Le-
der, Klima	 20.980,– OHLA-Automobile GmbH

Ibiza Style 1.0 TSI 5-trg., EZ 10/21, 81 kW, urban-
silber, 12.808 km, Klima, Sitzheizung, Fahrersitz 
höhenverstellbar, DAB+, Apple CarPlay / Android 
Auto, Tempomat, Berganfahrassistent, Parkpilot, 
Kopfairbags, Alu, 6-Gang Schaltgetriebe	  
MwSt. ausweisbar  	 16.450,– AH Estorff
Arona Style 1.0 TSI Automatik, EZ 04/19, 85 kW, 
schwarzmetallic, 9.999 km, Klima, Navi, Sitzhei-
zung, Full Link, Alu, Allwetterreifen, PDC v + h, Ne-
bel, DAB, MFL  20.480,– OHLA-Automobile GmbH
Ibiza FR 1.5 Automatik, EZ 07/21, 110 kW, mit-
ternachtsblau, 14.465 km, 7-Gang DSG, Klima, 
Sitzheizung, Nebel m. Abbiegelicht,, LED Schein-
werfer, Sportsitze, Alu, Audiosystem DAB+, USB, 
BT, Full Link, Regensensor, BC, Parkpilot v + h, 
Rückfahrkamera, Tempomat 	  
MwSt. ausweisbar  	 22.950,– AH Estorff

Superb Combi 1.4 TFSI, EZ 11/11, 92 kW, ma-
gicblackmetallic, 119.118 km, Klima, Sitzheizung, 
Xenon, BC, Fahrersitz m. Memoryfunktion, Sitze 
el. verstellbar, ZV m. FFB, el. FH + Spiegel, Radio 
CD, Tempomat, Parkpilot  	 9.850,– AH Estorff
Fabia 1.0 TSI Cool Plus, EZ 09/17, 70 kW, weiß, 
74.000 km, Klima, PDC, Sitzheizung, Touch 
Screen, Nebel, Start/Stop, BT	  
	 12.980,– OHLA-Automobile GmbH

Fortwo 1.0 Coupe, EZ 06/18, 52 kW, schwarz, 
Audio System, Front- Seiten- Knieairbag, Klima, 
Tempomat, LED-Tagfahrlicht, Seitenwindassis-
tent, Reifendruckkontrollsystem 8.950,– AH Estorff

Touran 1.2 TSI Cup, EZ 03/15, 77 kW, silber, 
97.000 km, Sitzheizung, CD, PDC v+h, Tempomat, 
Müdigkeitssensor, Regensensor, Winterpaket, Alu  	
	 13.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross 1.0 TSI Style, EZ 06/21, 81 kW, blaume-
tallic,12.500 km, Abstandstempomat, LED,, PDC v 
+ h, MFL, Alu, Apple Car Play, Sitzheizung, Klima, 
DAB+, Handyladung Induktion, Spurhalteassistent  
	 23.980,- OHLA-Automobile GmbH

Hamburger Straße 28 • Plön • Tel. 0 45 22 - 37 01

• Inspektion und Reparatur • www.auto-service-schulz.de

Ihr Service-Partner
für alle Fahrzeugmarken

Reifen zu Discount-Preisen
Alle Marken und Größen für Pkw

PKW-

Reifeneinlagerung

möglich!
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schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Autohaus Lepthien
– Kfz-Meisterbetrieb – 24211 Preetz · Industriestraße 1

Tel. (0 43 42) 871 88 oder 871 89 · www.autohaus-lepthien.de

Pkw Leihwagen • Anhänger-Verleih • Kfz-Reparatur aller Fabrikate 
HU + AU jeden Tag • Reifen Service • Achsvermessung 

Mini Bagger im Verleih • Service für Wohnmobile

Ankauf aller Pkw/Busse
für Export. Alle Toyota, Geländewg., RAV4,

Renault Kangoo u. Berlingo Honda CRV, VW, Opel, 
DB, alle Japaner, Busse aller Marken auch def.

auch Sa. + So.
Tel. 0 45 21 / 8 48 98 77

RENAULT MEGANE E-TECH
100 % elektrisch

BAFA Förderung 2022
Jetzt bestellen
Bis zu 470 km Reichweite*
26 Fahrerassistenzsysteme*
openR Link mit integriertem Google*

Renault Megane E-Tech 100% elektrisch: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 16,1–15,5;
CO2-Emissionen kombiniert: 0–0 g/km; Energieeffizienzklasse: A+++–A+++ (Werte nach ge­
setzl. Messverfahren).
*Verfügbar je nach Ausstattungsniveau. Reichweite entsprechend kombinierten WLTP Zyklus.
Faktoren wie Fahrweise, Geschwindigkeit, Topografie, Zuladung, Außentemperatur und Nut­
zungsgrad elektrischer Verbraucher haben Einfluss auf die tatsächliche Reichweite. Die
meisten Faktoren können vom Fahrer beeinflusst werden und sollten zugunsten maximaler
Reichweite stets berücksichtigt werden.

AUTOHAUS SÜVERKRÜP GMBH & CO. KG
Renault Vertragspartner
Kiel | Holzkoppelweg 18 | Tel. 0431 - 5 46 46 0
Flensburg | Gutenbergstr. 11 | Tel. 0461 - 90 30 80
Rendsburg | Büsumer Str. 97 - 101 | Tel. 04331 - 4 39 49 0
Neumünster | Grüner Weg 45 | Tel. 04321 - 200 47 40
www.süverkrüp.de | info@sueverkruep.de

Suche Auto mit o. ohne TÜV, auch
Baumaschinen, Tel. 0173-6319413
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Nüchel (aj). Lange haben 
die Nücheler*innen und 
Kirchnücheler*innen darauf ge-
wartet: Endlich kann gefeiert 
werden, dass es mit dem Radweg 
an der L 163 eine direkte Fahr-
radstrecke zwischen Kirchnü-
chel und Sielbecker Moor gibt. 
Dieses Ergebnis jahrzehntelan-
ger Planung und unbeirrbaren 
Einsatzes soll am Samstag, dem 
3. September mit einer offizi-
ellen Einweihung angemessen 
gewürdigt werden. Dazu la-
den der Dorfvorstand Nüchel, 
die Gemeinde Kirchnüchel, die 
Freiwillige Feuerwehr und der 
Verschönerungsverein Nüchel 
herzlich ein. Beginn ist um 13.30 
Uhr am Anfangspunkt des Rad-
weges in Kirchnüchel. Vom Hof 
Schlüter in Nüchel, Hauptstraße 
20, übernimmt auf Wunsch ein 
Shuttleservice den Transport zum 
Startpunkt: „Wir freuen uns über 
viele Teilnehmer*innen, egal ob 
zu Fuß, mit Fahrrad, Laufrad. 
Einrad, Bollerwagen, Rollator 
und so weiter“, sagt Dorfvorste-
her Dieter Path. Auf dem Radweg 
wird es verschiedene Aktionen 
mit Gewinnen für Jung und Alt 
geben. Die Preisverleihung er-
folgt am Abend. Um 16.30 Uhr 
beginnt der festliche Teil auf dem 
Hof Schlüter mit Grußworten, 
Kaffee, Kuchen, Grillwurst und 
-fleisch und Musik. Um 19 Uhr 
legt „BJ Örn“ zum Danz op de 

Deel auf. Für das Fest werden 
natürlich viele helfende Hände 
gebraucht.
Wer Lust und Zeit hat, kommt am 
19. August ab 18 Uhr zum Auf-
bau auf den Hof Schlüter.

Der Radweg an der L 163 
wird eingeweiht
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www.spedition-rosenbaum.de

WIR
PACKEN
DAS!

TRANSPORTE · LAGERUNG  · UMZÜGE · PACKARBEITEN

Tel. 0 45 22- 6 00 11
Als Geldanlage oder Eigennutz!

Amtsärztin kauft sofort od. später 
Ein- oder Mehrfam.-Hs., RH/
DHH, Resthof od. evt. gr. ETW in/
od. Großraum HL/Ostseenähe von 
privat. Tel.-Nr. 0176/87791087

J
 

Immobilienwww.meine-vrbank.de oder 
immobilien-luetjenburg@meine-vrbank.de

Büro Plön - Markt 4-5 - 24306 Plön - Tel.: 04522 / 509-212 

Wir suchen für unsere Kunden
EFH, DHH, RH, MFH, ETW +  Gewerbeobjekte 

in Plön, Eutin und Umgebung.
Seriöse Marktbewertung Ihrer Immobilie!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

VR Bank zwischen den Meeren eG

0800 7863236FREI

Ein Ehepaar mit zwei Kindern sucht DHH am 
Stadtrand mit großem Garten, bis € 620.000,–

Rentnerehepaar sucht wegen Hausverkauf eine  
altersgerechte ETW, Kaufpreis bis € 375.000,–

0800 7863236FREI

Hundeliebhaber suchen ein Haus mit großem 
Grundstück in Alleinlage, Preis bis € 490.000,–

Fotograf und Mediengestalterin suchen eine 
individuelle Immobilie, Preis bis € 560.000,–

Lagerboxen in Ascheberg zu vermie-
ten. Tel. 0170-3807915

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. solven-
tem, symp. Paar gesucht,  0151-
50834131 Bitte-Anbieten@gmx.de

Suchen Haus zur Miete (evtl. auch
Kauf) im Kreis Plön / Eutin mit ca.
100 qm Wohnfläche und Garten
möglichst in Südlage. Gern auch
Randlage. Tel. 0176-81383436

JUnge Familie (34; 32; 1,5 J.), sucht
ab sofort langfristig Miethaus (ab
3,5 Zimmer, max. 1400 € Warmmie-
te) im wunderschönen Preetz, bei-
de sind in unbefristeter Festanstel-
lung, tier- und rauchfrei, Tel. 0173-
7639822; Liebe Grüße Oliver, Jan-
na, Malia

Wohnung gesucht: Wir sind die Fa-
milie Kis (3 Pers.) und suchen ab
Okt./Nov. eine schöne 3-Zimmer-
Wohnung mit ca. 75 bis 100 qm
(800 bis 1000 € warm). Die Umge-
bung der Anmietung erstreckt sich
über Heiligenhafen, Fehmarn,
Großenbrode und Oldenburg i.H.
Erwerbseinkommen vorhanden, Be-
sichtigungstermine jederzeit mit
uns zu vereinbaren. bitte Kontakt
unter 015255641432. Vielen Dank!

Wohnung gesucht: Wir sind die Fa-
milie Kis (3 Personen) und suchen
ab Oktober/Nov. eine schöne 3-Zi.
Whg. mit ca.75-100 qm (800 bis
1200 € warm). Die Umgebung zur
Anmietung erstreckt sich über Heili-
genhafen, Fehmarn, Großenbrode
und Oldenburg i. H. Erwerbsein-
kommen vorhanden, Besichtigungs-
termine jederzeit mit uns zu verein-
baren. Bitte Kontakt unter 0152-
55641432. Vielen Dank.
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Plön (t). Die Stadt Plön reiht sich 
als eine von 56 erfolgreichen 
Kommunen und Städten in die 
Reihe der zertifizierten Mitglieds-
kommunen des Bündnisses für 
Biologische Vielfalt (KommBio) 
ein und wurde bei der feierlichen 
Veranstaltung in Frankfurt am 
Main am 24. Juni mit dem Label 
in Silber geehrt. Mit dem Label 
„Stadtgrün naturnah“ honoriert 
das Bündnis, welches dieses Jahr 
sein 10-jähriges Bestehen feiert, 
bereits seit mehreren Jahren das 
Engagement von Städten und 
Gemeinden für ein ökologisches 
Grünflächenmanagement. Die 
teilnehmenden Kommunen ent-
wickelten nach ihren Möglichkei-
ten auf öffentlichen Grünflächen 
artenreiche Wildblumenwiesen, 

verwenden heimisches Saat- und 
Pflanzgut oder verzichten auf Pes-
tizide. Bei der Maßnahmenpla-
nung, Bürgerbeteiligung und Öf-
fentlichkeitsarbeit für mehr Natur 
in der Stadt erhalten die Kommu-
nen professionelle Unterstützung 
durch das Bündnis. Zu Beginn 
des Labelverfahrens tragen die 
teilnehmenden Kommunen die 
Pflegepraktiken und bereits um-
gesetzten Maßnahmen für eine 
Bestandserfassung zusammen. 
Darauf aufbauend entwickeln sie 
einen Maßnahmenplan mit wei-
teren Projekten zur naturnahen 
Entwicklung der innerstädtischen 
Grünflächen. Am Ende des Pro-
zesses werden die Teilnehmenden 
mit der Auszeichnung in Bronze, 
Silber oder Gold belohnt. Das 

Label wurde im Rahmen des ge-
förderten Projekts „Stadtgrün - Ar-
tenreich und Vielfältig“ im Bun-
desprogramm Biologische Vielfalt 
mit einer Förderung des Bundes-
amtes für Naturschutz (BfN) mit 
Mitteln des Bundesministeriums 
für Umwelt, Naturschutz, nukle-
are Sicherheit und Verbraucher-
schutz (BMUV) von 2016 bis 
2021 entwickelt. Seit Ende 2021 
wird es selbstständig vom Bünd-
nis „Kommunen für biologische 
Vielfalt“ weitergeführt. Seit Janu-
ar diesen Jahres 2022 arbeitet in 
Plön eine Lokale Arbeitsgruppe 
(LAG) bestehend aus Vertretern 
aller in der Ratsversammlung ver-
tretenden politischen Fraktionen, 
des Naturschutzbundes NABU 
Ortsverband Plön, des Naturparks 

Holsteinische Schweiz und aus 
den Fachabteilungen der Stadtver-
waltung an dem Thema. Auch Ver-
treter des Kinder- und Jugendrates 
Plön bringen sich ein. Im Ergebnis 
dieser Arbeit, den eingereichten 
Unterlagen einschließlich des 
Maßnahmenplans sowie dem Be-
such von Dr. Uwe Messer von der 
Geschäftsstelle des Bündnisses in 
Radolfzell wurde das Engagement 
Plöns im Hinblick auf seine Ini-
tiativen zur Förderung der Arten-
vielfalt im Stadtgebiet bewertet 
und dieses Engagement mit dem 
Label in Silber ausgezeichnet. Am 
24. August wurde dieser Erfolg im 
Rahmen einer offiziellen Bekannt-
gabe gemeinsam mit den Mitglie-
dern der Lokalen Arbeitsgruppe 
im kleinen Rahmen gefeiert.

Erfolgreiche Labelverleihung „Stadtgrün naturnah“



2331. August 2022

Reinigungskraft 
(m/w/d) gesucht

1x wöchentl. Mittwoch 1,5 Std.
Büro und Sozialräume 

in Kalübbe
Tel. 0175-2251028

Das Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Plön bietet folgende 
Ausbildungsplätze zum Einstellungstermin 01.08.2023 als 

• Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d) 
(Dienstort: Plön) 

• Köchin/Koch (m/w/d) (Dienstort: Plön)

• Elektronikerin/Elektroniker (m/w/d) 
für Energie- und Gebäudetechnik  
(Dienstorte: Plön, Eutin, Panker/Todendorf )

• Medizinische/r Fachangestellte/r 
(m/w/d) (Dienstort: Plön)  

• Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r 
(m/w/d) (Dienstort: Plön) 

Erwartet wird ein mindestens qualifizierter Abschluss der Mittelstu-
fe oder vergleichbar (Haupt- oder Realschulniveau). Besonders wird 
Fokus auf die Leistungen der Hauptfächer Deutsch und Mathematik 
sowie je nach Ausbildungsberuf auf die naturwissenschaftlichen Fä-
cher (z. B. Physik, Biologie) gelegt. Neben Interesse und Eignung für 
den Beruf sind Lernbereitschaft, Engagement und Konzentrations-
fähigkeit, Teamgeist sowie Zuverlässigkeit und Verantwortungsbe-
wusstsein Voraussetzung für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Frauen 
werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
in Bereichen, in denen sie unterrepräsentiert sind, grds. bevorzugt 
berücksichtigt. 

Die Bewerbung behinderter Menschen ist ausdrücklich erwünscht. 
Schwerbehinderte Menschen und ihnen Gleichgestellte werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Von ihnen wird grds. nur 
ein Mindestmaß an körperlicher Eignung verlangt. 

Das Ausbildungsentgelt richtet sich nach dem TVAöD i. d. j. g. F. und 
beträgt nach derzeitigem Stand

1. Ausbildungsjahr 1.086.26 €
2. Ausbildungsjahr 1.118,20 €
3. Ausbildungsjahr 1.164,02 €
4. Ausbildungsjahr 1.227,59 €

Sie interessieren sich für eine Ausbildung bei uns? Dann bewerben 
Sie sich bitte – nach einmaliger Registrierung – online auf 

http://bewerbung.bundeswehrkarriere.de

Bewerbungsschluss: 30.09.2022

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Plön,
Stadtheide 10/11, 24306 Plön
Ansprechpartnerin: 
Frau Wiepert (04522/7444-2022)

Landhaus Jägerhof
sucht zu sofort

eine Servicekraft 
(m/w/d)

für das  Frühstücks-Buffet 
ab 6 Uhr 

- als längere 
Krankheitsvertretung in VZ -

Tel. 0 45 27 - 16 38
Mobil 01 51 - 613 000 13

www.landhaus-jaegerhof.de

Fuhrunternehmen Brauer
23684 Pönitz, Tel. 0170 / 93 60 999

sucht zu sofort für 12-Tonner

LKW-Fahrer
(m/w/d), Klasse C/CE,
Stückgut Nahverkehr.

Das Hotel Gut Immenhof freut sich auf Sie!
Ihr neuer Traumarbeitsplatz am Kellersee erwartet Sie. 

Wir suchen (m/w/d):

	 • Chef de partie
 • Commis de cuisine
	 •	Kellner
	 • Empfangsmitarbeiter
	 •	Reservierungsmitarbeiter
	 •	Chef	de	rang
	 •	Stellv.	Restaurantleiter
	 •	Servicekraft
	 •	Tresenkraft
	 •	Housekeeping	Checker
	 •	Bankettleiter
	 •	Nachtdienst

Gut Immenhof GmbH & Co.KG
Rothensande 1, 23714 Malente
Telefon: 04523 - 88280

Bewerbungen unter 
jobs@gut-immenhof.de.

Erfahrene
Reinigungskraft
für Arztpraxis in Plön gesucht
AZ: Mo. – Fr. je 1,5 Stunden

Bewerbung an 
praxis@augenarzt-ploen.de 

oder unter 04522 4004

Reinigungskraft
in Ascheberg

+ Reinigungskräfte
in Plön gesucht

AZ.: Mo. | Di. | Do. & Fr.  
frühe Morgen- oder Abendstunden
- Geringfügige Beschäftigung -

Gebäudeservice  
Elster GmbH & Co. KG

Tel. 0172-9916629

Inh. Astrid Makoben-Gürtner
Lange Brückstraße 5 · 24211 Preetz

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 8 - 13 Uhr

Wir suchen eine/n

Mitarbeiter/in
(all genders welcome) 

Teilzeit & Minijob 

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
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Achtung Hausbesitzer!

Komplette 
Dacherneuerung

mit Trapezblech, 
auch in Ziegeloptik möglich,

alle Dacharbeiten 
& Dachrinnen!

Tel. 0 15 21 - 7 71 26 07

Tapezier, Streich- und Fußbodenver-
legearbeiten. Tel. 01577-3843670

Anzeigenberatung unter:

04521/7011-0

Finden 
Sie den 

perfekten 
Mitarbeiter  

für Ihr 
Unternehmen!
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Du bist einzigartig!
SICHER DIR DEN JOB.

... werde Verteiler 
in unserem Team

Jeden Mittwoch in einem  
Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 13 Jahre, auch 

Frührentner und Rentner)
Wir suchen Zusteller in: 

• Theresienhof  ab sofort

• Grebin (Behler Weg/ 
 Dorfstr. etc)  ab sofort

• Dorf Berlin  ab 31.08.

• Pohnsdorf  ab 07.09.

• Preetz (Beekengrund/  
 Gorch-Fock-Str. etc)  ab 07.09.

• Wahlstorf 
• Wielen
• Preetz (Birkenweg,
     Färberstr., etc.)  ab 21.09.
telefonisch unter 0 45 21 / 70 11 20 

per E-Mail unter
vertrieb@der-reporter.info

Laufend Geld verdienen?

Lübecker Str. 12 · 23701 Eutin

Neujellingsdorf
23769 Fehmarn

Telefon 0 43 71 / 503 770
Fax       0 43 71 / 503 772

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-13 Uhr.

Zur Verstärkung  
unseres Verkaufsteams 

suchen wir zu sofort 
oder später

•	Florist (m/w/d)

•	Gärtner (m/w/d)
 mit Erfahrung 
 im Verkauf

richterbaustoffe.de
werkerswelt.de

Wir suchen in Teilzeit,
unbefristet:

Kassierer
(w/m/d)

 24306 Plön, Behler Weg 7
 Tel.: 04522 / 5008-0
 ploen@richterbaustoffe.de

Zeit für 
Neues?

für unseren 
Baumarkt in Plön

Wir suchen in Vollzeit,
unbefristet:

Verkäufer
(w/m/d)

Richter Baustoffe betreibt 
in Schleswig-Holstein fünf 
Baumärkte und ist Teil der 
Richter Gruppe mit insge-
samt 48 Standorten in sechs 
Bundesländern.

Alle Infos hier
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STELLENMARKT

Senioren-Beirat Lütjenburg: 

„Klönschnack am 
Frühstücksbuffet“

Lütjenburg (t). Unter dem Mot-
to „Klönschnack am Frühstücks-
buffet“ bietet der Lütjenburger 
Seniorenbeirat am Dienstag, den 
13. September 2022 um 9 Uhr 
im SOS-Kinderdorf, Eetzweg 1 
ein geselliges Frühstück zum 
Preis von 8 Euro für Seniorinnen 

und Senioren an. Die Teilnahme 
kann ab sofort im Rathaus unter 
04381-402 022 angemeldet wer-
den, Anmeldeschluss ist Montag, 
5. September. Wer einen Fahr-
dienst benötigt, wird gebeten, 
dies mit seiner Telefonnummer 
anzugeben.

Kaffee und Klönschnack
Selent (t). Der DRK Ortsver-
ein Selent (04384-670) lädt 
zum Sonntags-Café im Edel-
gard von Baudissin Haus, 
Rundweg 6 in 24238 Selent 

ein. Die Teilnehmer dürfen 
sich auf eine nette Klönrunde 
am Sonntag, 4. September um 
15 Uhr bei Kaffee und Kuchen 
freuen. 

Klön-Nachmittag mit dem 
SoVD- OV Plön

Plön (t). Der nächste Info-Treff 
des SoVD Plön fi ndet am Diens-
tag, dem 6. September um 15 
Uhr im Mehrgenerationshaus 
(Altes E-Werk), Vierschillingsberg 
21 in Plön statt.

Die Teilnehmer erwartet ein ge-
mütlicher Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen.
Anmeldungen erfolgen beim So-
VD-Vorsitzenden Rudi Salewski, 
04522-9684. 
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Landesverein
für Innere Mission

in Schleswig-Holstein
Daldorfer Str. 2
24635 Rickling

Wir suchen für die Fachklinik Freudenholm-Ruhleben in Bösdorf  zum 
01. September 2022 eine

Küchenhilfe (m/w/d) 
in Teilzeit, vorerst befristet auf 1 Jahr.

Der Landesverein für Innere Mission in Schleswig-Holstein ist diakonischer Dienst-
leister im Sozial- und Gesundheitswesen. Rund 3000  Mitarbeitende leisten in 
den Geschäftsbereichen Psychiatrische Hilfe, Suchthilfe, Teilhabe und Pflege eine 
fachlich kompetente Arbeit, die den Menschen in den Mittelpunkt stellt. 

bewerbung@landesverein.de  I  www.landesverein-karriere.de

Ihre inhaltlichen Fragen beantwortet Ihnen gern 
Kai Zimmermann 04522-789118

Senden Sie Ihre Bewerbung an: 
 Sabrina Ollmann, Leitung Marketing- 
 und Unternehmenskommunikation 
 s.ollmann@weissenhaeuserstrand.de
 04361 55 27 16

Ihr Me(e)hrwert

• Attraktive Crew-Vorteile

• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Voll- oder Teilzeit

• Arbeitsplatz direkt an der Ostsee

• Elektronisches Zeiterfassungssystem

• Coole und abwechslungsreiche Teamevents

• Vielseitiger und spannender Aufgabenbereich

• Und vieles mehr

Junior Social Media
Manager (m/w/d) gesucht

Jetzt bewerben:

#WHS

#Sonne

#Ostsee
#Meer

#Auszeit

#Strand

Die Stadt Plön, 
Luftkurort in der Holsteinischen Schweiz,
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
• eine Sachbearbeiterin / 

einen Sachbearbeiter (m/w/d)
für das Aufgabengebiet „Kommunale Steuer-
pflichten und steuerrechtliche Projekte (§ 2b 
UStG)“

und
• eine Bauingenieurin  

einen Bauingenieur,  
Fachrichtung Tiefbau (m/w/d)
Abschluss Diplom (FH), Bachelor, Master oder 
mit gleichwertiger Qualifikation

Es handelt sich um unbefristete Vollzeitstellen.
Sowie 
für den Schulverband Plön Stadt und Land

• eine Schulsekretärin / 
einen Schulsekretär (m/w/d)
für die Gemeinschaftsschule in Plön

unbefristet in Teilzeit mit 19,5 Wochenstunden.

Weitere Informationen finden Sie auf der Internet-
seite www.ploen.de unter für.PLÖNer – Rathaus 
– Stellenangebote.

Stadt Plön
Schloßberg 3-4
2 4 3 0 6  P l ö n
www.ploen.de
info@ploen.de

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
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• Preis p.P. im Doppelzimmer • Ausgebuchte Termine vorbehalten
• Anbieter: Risskov Autoferien AG, Hinterbergstrasse 17, CH-6330 Cham

0800 723 8001 
www.olsen-reisen.de 

Mo – Fr 9 – 17 Uhr, Sa - So 10 – 15 Uhr

Bestellcode:

Mehr als 2.500 Angebote von 850 Hotelpartnern
Jährlich über 275.000 zufriedene Gäste
Über 20 Jahre Erfahrung in der Reisebranche
Professionell, kompetent und freundlich 

• Preis p.P. im Doppelzimmer • Ausgebuchte Termine vorbehalten
• Anbieter: Risskov Autoferien AG, Hinterbergstrasse 17, CH-6330 Cham

0800 723 8001 
www.olsen-reisen.de 

Mo – Fr 9 – 17 Uhr, Sa - So 10 – 15 Uhr

Bestellcode:

Mehr als 2.500 Angebote von 850 Hotelpartnern
Jährlich über 275.000 zufriedene Gäste
Über 20 Jahre Erfahrung in der Reisebranche
Professionell, kompetent und freundlich 

Bosau (t). Im Rahmen des Zwi-
schenTöne-Festivals 2022 und 
der Sommerkonzertreihe Bosau 
fi ndet am 3. September um 19 
Uhr in der St. Petri Kirche ein 
Abendprogramm mit Erzählkunst 
und Märchen zum Frieden auf 
Erden statt. Den Abend gestalten 
werden Birte Bernstein, Erzähle-
rin und Sergej Tcherepanov am 
Klavier und an der Orgel. Streit 
zwischen Menschen und Krieg 
zwischen Völkern gibt es seit 
jeher. Und so oft scheint die Si-
tuation aussichtslos. Doch die 
Versöhnung nimmt zuweilen un-
geahnte Wege, sie kommt über-
raschend oder heimlich geplant, 
sie entsteht zwischen Menschen 
oder in uns selbst. Birte Bernstein 
ist Erzählkünstlerin und hat für 
diesen Abend Märchen aus al-
len Teilen der Erde ausgewählt, 
die von Unfrieden und Bedro-
hung, Vergebung und Brücken-

bau erzählen. Wenn ein einst 
glücklicher König auf der Flucht 
ist, eine arme Bäuerin den Krieg 
verhindert und ein Tropfen Honig 
alles, aber auch alles entscheidet 
– dann kommt ein uraltes Thema 
der Menschheit zur Sprache, frei 
und lebendig erzählt in guten 
Geschichten und alten Märchen. 
Das Programm wird musikalisch 
verfeinert durch Sergej Tchere-
panov. Der Musiker studierte 
Klavier in Moskau sowie Orgel 
in Lübeck und Hamburg. Er ist 
als Dozent für Orgelspiel und 
Klavierbegleitung an der Mu-
sikhochschule Lübeck tätig. Seit 
2003 wirkt er als Kirchenmusi-
ker an der Petrikirche zu Bosau 
am Plöner See und ist gleich-
zeitig künstlerischer Leiter der 
jährlich stattfi ndenden Bosauer 
Sommerkonzerte. Der Eintritt zu 
diesem Konzert ist frei, Spenden 
erwünscht.

ZwischenTöne-Festival 
zu Gast in Bosau

Arbeit, Weiterbildung, Förderung:

Individuelle Beratung bei 
„Frau und Beruf“

Kreis Plön (t). In Kooperation 
mit Ulrike Martens, der Koordi-
natorin des Familienzentrums 
Preetz (im Haus der Diakonie, 
Am alten Landgericht 5, 24211 
Preetz), - mit Heinke Zurhei-
de, der Koordinatorin des SOS-
Familientreffpunkts Lütjenburg 
(Amaker Markt 1-3, 24321 Lüt-
jenburg), - Tanja Gill-Weller, 
der Koordinatorin des Familien-
zentrums Wankendorf (Kirchtor 
18, 24601 Wankendorf) sowie 
in Kooperation mit der Gleich-
stellungsbeauftragten des Amtes 
Schrevenborn Stefanie Ulbrich 
bietet Lena Dost von „Frau und 
Beruf“ eine individuelle, unab-
hängige und vertrauliche Bera-
tung für Frauen vor Ort an. Sie 
ist für die Nutzerinnen kosten-
los. Es werden Fragen zu Weiter-
bildungen und fi nanziellen För-
dermöglichkeiten sowie zu der 
Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf behandelt.
Zum Beispiel, wenn Arbeitslo-
sigkeit droht, in der Berufsfi n-
dungsphase oder um sich be-
rufl ich neu zu orientieren, etwa 
beim Wiedereinstieg oder aus 
gesundheitlichen Gründen. Da-
für muss ein Beratungstermin 
an den betreffenden Beratungs-
tagen unter 04331-943 9105 

oder fub@diakonie-altholstein.
de vereinbart werden.

„Frau und Beruf“

- In Preetz im Haus der Dia-
konie, Am alten Landgericht 
5, an jedem 1. Montag im 
Monat, das nächste Mal am 
Montag, 5. September zwi-
schen 13 und 16 Uhr. 
- In Lütjenburg im SOS-
Familientreffpunkt jedem 2. 
Donnerstag im Monat, dem-
nächst wieder am Donners-
tag, 8. September zwischen 
13.30 und 16.30 Uhr.
- In Wankendorf im Fami-
lienzentrum an jedem 1. 
Mittwoch im Monat, aktuell 
am 7. September in der Zeit 
zwischen 9 und 12 Uhr 
- In Schönkirchen am 6. 
September zwischen 9 und 
12 Uhr im Gemeindebüro 
Schönkirchen, Mühlenstra-
ße 48. 

Das kostenfreie Angebot des Pro-
jektes Frau und Beruf“ befi ndet 
sich in Trägerschaft der Diako-
nie-Altholstein und wird durch 
das Land Schleswig-Holstein 
sowie den Europäischen Sozial-
fonds (ESF+) fi nanziell gefördert. 
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Lübecker Str. 12 · 23701 Eutin
Tel. 0 45 21 - 70 11 0
Fax 0 45 21 - 70 11 33
Online Formular: www.der-reporter.info
kleinanzeigen@der-reporter.info

Anzeigenannahmestellen...
Plön: Lotto-Toto Suhr, Lange Straße 17
Holiday-Land Reisebüro Plön, Lange Straße 32
Räderwerk, Eutiner Straße 44
Preetz: Calypso-Sun Sonnenstudio, Ragniter Ring 35
Fahrrad Kau�mann, Kührener  Straße 30
Getränke Partner Preetz, Hufenweg 28a

Rubrik: Ankäufe Automarkt Bekanntscha�en Möbelmarkt Stellenmarkt Tiermarkt Verkäufe Verschiedenes
Zweirad Grüße Immobilien-Verkäufe Immobilien-Vermietungen Immobilien-Mietgesuche Immobilien-Kaufgesuche

Kleinanzeigen
• schnell
• unkompliziert
• vor Ort

Dieser Au�rag gilt nur für private Kleinanzeigen. Gewerbliche Anzeigen im Fließtext 
werden zum regulären Anzeigenpreis abgerechnet. Wir beraten Sie gern.
Datum/Erscheinungstag_________________ wie o�  X
Anzeigen-Annahmeschluss in der Geschä�sstelle: jeweils Montag 16 Uhr
(bei unseren Annahmestellen jeweils 12 Uhr)

1. Zeile 

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile

    2 €
    3 €
    4 €
    5 €
    6 € 

Vorname / Name:             Straße:

PLZ / Ort:              Telefon:
Den Kleinanzeigenpreis inkl. Mehrwertsteuer zahle ich...  in Bar - Betrag anbei  per Bankeinzug

Name der Bank          IBAN (oder Kontonummer & BLZ)

Chi�re-Anzeigen: 5,- € Bitte ankreuzen!
Die Anzeige soll unter CHIFFRE erscheinen!
(Bitte lassen Sie für Ihre Chi�re-Nr. 17 Kästchen frei)


Die eingehenden Zuschri�en hole ich ab.
Bitte schicken Sie die eingehenden Zuschri�en
an meine Adresse.



Datum / Unterschri�

Apple Service 
-auch iPhone

Wir sind da!
0451-873600

www.jessenlenz.de

Maler 
sucht Arbeit,
innen & außen, sofort frei!
Tel. 0157-50 14 05 94

Landschaftsgärtner
sucht Arbeit 

und macht Ihren 
Garten schön:

Herbstschnitt -
jetzt Termin sichern!

Dachrinnen, Beete, Hecken,
Büsche und Bäume mit Abfuhr.

Auch Wurzelentfernung und
Begradigen von Gehwegplatten,

Verlegen von Rollrasen und
Vertikutieren.

Tel. 01 79 - 6 15 74 24
auch sonntags

BAUMFÄLLUNG
vom Profi, 450,-€ / Baum
& Grundstücksrodung

Tel. 01 52 - 37 97 72 97

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw.  04302-9136

Nette Sie (72J.) tierlieb, leicht gehbe-
hindert su. nette Damen für ange-
mess.. Freizeitgest. in Plön u. Um-
geb.  Chiffre Z000/10835

Kinderreisebett incl. Matratze neu,
35,- €, Tel. 04342-3579

Verkaufe 2 Tickets JOHANNES OER-
DING 18.09.2022 Schloss Gottorf
in Schleswig. 110,00 €. T: 0151-
55501263

Platten-, CD-Sammlung (Pop, Clas-
sic, Folk) Jaytec Plattenspieler, AM
2000 pro silver, Reloup, Bluetooth
Kopfhörer, 300,- €, , Tel. 04529-
998054

Zu verschenken: Vitrinenschrank,
60iger, 50 Gehwegplatten, Tel.
04529-998054

Zu verk.: ca. 100 LP´s u. kl. Briefmar-
kensammlung. R. Krepkowski,
Plön, Tel. 04522-4306

Balkontür Mahagoni,  absolut neu-
wertig, 1,20 x 2,03 m, Preis VHS,
Tel. 0176-96289761

Modelleisenbahn gesucht,  evt.
auch ganze Sammlung 04344 /
8192853

Wiking, Siku u.a. Modellautos von
Sammler gesucht 0175-2825725

Flohmarkt in Rethwisch/Sportplatz,
4.9. v. 9-15 Uhr, Aufbau ab 8 Uhr,
Infos unter Tel. 0175-5084587

Strandkorb zu verschenken, leicht
defekt Tel. 0176-96289761

Su. Antikmöbel zwecks Einrichtung.
Tel. 0163/2284857

Suche einen Vorwerk-Staubsauger
und Gardinen in Übergröße Tel.
0163/2284857
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C 26207

Büro Eutin
Lübecker Str. 12, 23701 Eutin
Tel. Anzeigen (04521) 7011-0 
Tel. Zustellung (04521) 7011-0 

Für Hörfehler, die bei der telefoni-
schen Aufgabe von Annoncen ent-
stehen, übernimmt der Verlag keine 
Haftung. In jedem Fall ist der Auf-
traggeber zur Zahlung der Annon-
cen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
buero@der-reporter.info
E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
montags 16 Uhr!

BURG-VERLAG GmbH & Co KG
Fehmarnsches Tageblatt
23769 Burg auf Fehmarn 
Gertrudenthaler Straße 3

Erscheinungsgebiet: Plön, Preetz, 
Dersau, Ascheberg, Rastorf, Selent, 
Grebin sowie alle in diesem Gebiet 
liegenden Orte.

Herausgeber: Burg-Verlag
Anzeigen:  Stefan Reich, Stefan Taubitz, 
 Olaf Glau, Marco Lützel,  
 Torge Klinker
Redaktion: Esther Dörrhöfer, Lotta Schneider
Gesamtherstellung: Burg-Verlag 
26. Jahrgang 
Gültige Anzeigenpreisliste: 1/2022
Auflagenkontrolle durch  
Wirtschaftsprüfer nach den  
Richtlinien BVDA und BDZV
Druckauflage 4. Quartal 2017
Ausgabe Plön/Preetz: 24.199 
Eutin/Malente & Plön/Preetz: 52.750

Das Familienwochenblatt

Plön/Preetz

Probsteer

Unsere Partner: 
»der reporter«  Eutin 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0, Fax 70 11 33
»der reporter« Neustadt 
BALTICUM-Verlag, 
Tel. (0 45 61) 51 70 – 0, Fax 51 70 90
»der reporter« Timmendorfer Strand 
Verlag: PM-Druck, 
Tel. (0 45 03) 21 40, Fax 83 08
»der reporter« Fehmarn / Heiligenhafen 
Stüben-Verlag-Werbung, 
Tel. (0 43 71) 8 62 70, Fax 92 97
»der reporter« Oldenburg in Holstein 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0 43 61) 6 32 03 o. 6 32 04, Fax 6 30 03
»nord reporter« Kühlungsborn  
nord reporter Klaus Koch e.K., 
Tel. (038293) - 41 000
»Probsteer« 
Burg Verlag GmbH & Co. KG, 
Tel. (0800 ) 4 54 01 11
»DER KURIER am Wochenende»  
Oldenburg in Holstein 
Burg Verlag GmbH & Co. KG 
Tel.: (0 43 61) 1  82  59  35, Fax (0 43 61)  6  30  03 

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin:
• Megaland Expert Eutin
• Bremer Baumarkt
• Mc Donalds Eutin
• Takko Modemarkt
• NKD
• Expert Neustadt
Teilausgabe Plön:
• Sanitätshaus am Löwen GZL
• Bremer Baumarkt
• Megaland Expert Eutin
• Takko Modemarkt
Wir bitten um freundliche Beachtung 
Fragen hierzu beantworten  
wir Ihnen gern unter 
04521/7011 – 0.

Er, 53,  niveauvoll s. reife Sie, mit Ta-
gesfreizeit zum Streicheln und f.
Zärtlichkeiten, SMS 01575-
0375305
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Plön
Kunstverein Schwimmhalle 

 Schloss Plön e.V.,  
Schlossgebiet 1a:

Öffnungszeiten von Dienstag bis 
Samstag von 14.30 bis 18 Uhr und 
Sonntag von 11.30 bis 18 Uhr.

Museum des Kreises Plön, 
Johannisstraße 1:

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 14 bis 17 Uhr.

Tourist Info Großer Plöner See, 
Bahnhofstraße 5:

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 6 bis 16.30 Uhr.

Preetz
Heimatmuseum, 
Mühlenstraße 14:

„Magie der Farben“ Arbeiten von 
Margrit Editha Lobien
Ausgrabung der Haimkrogkoppel - 
neue Funde -
100 Jahre Johanna Brandt – Ein Le-
ben für die Archäologie 
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 
10 bis 13 Uhr

Kunstkreis Preetz e.V., Gasstraße 5:
Öffnungszeiten: Freitag bis Sonntag 
von 15 bis 18 Uhr.

Freizeit
plön

Weltladens in Plön, Markt 25
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr.

Kleidergarage,  
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten: Montags bis freitags 
von 9-11.30 Uhr sowie nachmittags 
von 15-17 Uhr

Dienstag, 6. September
15.30 bis 16 Uhr: Vorlesen für Kin-
der ab 4 Jahren, Stadtbücherei Plön, 
Krabbe 17

Freitag
14.30 bis 17.15 Uhr: Oster-Karree, 
Schachgemeinschaft Plöner See 
e.V., Infos: Herr Hof unter 0176-
61440891

Preetz
Freitag

15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

Führungen
Plön

Mittwoch und Sonntag
15-15.45 Uhr: Prinzenhausführung 
„Perle des Rokoko“, Treff: Schlossge-
biet 10, Tourist Info Plön, Infos unter 
04522-50950

Freitag, 2. September
18 Uhr: Kanu-Stadtführung, Kanu-
vermietung Plön

Samstag, 3. und 
 Montag, 5. September

11 bis 12.30 Uhr: Stadtführung, Tou-
rist Info Großer Plöner See, Bahnhof-
straße 5

Dienstag, 6. September
17Uhr: Kanu-Stadtführung, Kanuver-
mietung Plön

Preetz
Dienstag und Samstag

15 Uhr: Führungen im Kloster Preetz, 
Treffpunkt vor dem Haupteingang, 
Infos unter www.klosterpreetz.de 
oder 04342-86829

Floh-/Märkte
Plön

Dienstag und Freitag
8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

Preetz
Mittwoch und Samstag

8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz
Samstag, 3. September

10 bis 13 Uhr: Lego- und Playmobil-
Flohmarkt, unter den Linden auf dem 
Cathrinplatz

Musik, Partys, 
Feste

Plön
Samstag, 3. September

20 Uhr: Jazz Apart - Rolf Küühn 
und Frank Chastenier, Kulturforum 
Schwimmhalle Schloss Plön

SELBSTHILFE-
GRUPPEN und 
BERATUNGEN

plön

Mittwoch
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504 

Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

preetz
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
18.30 bis 20 Uhr: Blaues Kreuz in 
der Evangelischen Kirche Selbsthil-
fegruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
04307-839857

Jeden 1. Donnerstag
15 bis 17 Uhr. Treffen der Schlagan-
fall-Selbsthilfegruppe Preetz, Gas-
straße 25, Infos unter 04342-87054

Donnerstag
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730

schellhorn
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

Bücherbus
Haltstellen der Fahrbücherei 

Freitag, 9. September
Ascheberg: 10 bis 10.20 Uhr: 
Ev. Kiga, Gemeindehaus (in den Feri-
en von 10.45 bis 11.05 Uhr)
10.25 bis 11.05: Schule/Kiga (fällt in 
den Ferien weg)
11.10 bis 11.30 Uhr: Gartenweg, 
Parkstreifen
15.25 bis 16.05: Plöner Chaussee, 
Gemeindehaus
16.10 bis 16.50 Uhr: Friedrich-Heb-
bel-Straße/Matthias-Claudius-Ring 
110
16.55 bis 17.15 Uhr: Achterhof, 
Parkstreifen
17.20 bis 17.35 Uhr: Glasholz/Bus-
haltestelle

Stolpe: 12.55 bis 13.15 Uhr: 
Wiesenweg
13.20 bis 14.20 Uhr: Bahnhofstraße 
1
14.25 bis 14.40 Uhr: Depenauer 
Weg
14.45 bis 15.05 Uhr: Depenau

Freizeit SELBSTHILFE-
GRUPPEN und 
BERATUNGEN
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Flohmarkt Preetz
Innenstadt

So. 22.05.22  &  So. 12.06.22

Preetz Innenstadt

Ab 7:00 Uhr Info: 0171 200 11 56
www.kiel-flohmarkt.de

So. 11. September 2022

Montag, 12. September
PRASDORF: 9.55 bis 10.15 Uhr: 
Teichstraße, Dorfstraße 24
BARSBEK: 10.25 bis 10.40 Uhr: 
Opn Dörp 6, Dorfteich (vorm.)
STEIN: 10.55 bis 11.20 Uhr: Dorf-
platz, Bushaltestelle
11.25 bis 11.40 Uhr: Kindergarten
BARSBEK: 12.55 bis 13.30 Uhr: 
Opn Dörp 6, Dorfteich (nachm.)
WENDTORF: 13.40 bis 14.10 Uhr: 
Feuerwehrhaus, Schulstraße 6
14.15 bis 14.35 Uhr: Grüner Ring 2
14.40 bis 14.55 Uhr: Schwarze Rade 
11
STEIN: 15 bis 15.15 Uhr: Jägergang 
15
BRODERSDORF: 15.25 bis 15.40 
Uhr: Dorfstraße 5, Bushaltestelle
15.45 bis 16 Uhr: Buervogt 11
LUTTERBEK:  16.05 bis 16.20 Uhr: 
Horsenkrog 1a
16.25 bis 16.40 Uhr: Gaststätte „Lut-
terbeker“, Mühlenstraße
PRASDORF:  16.45 bis 17.15 Uhr: 
Feuerwehrhaus, Dorfstraße 34
17.20 bis 17.45 Uhr: Teichstraße 2, 
Im Winkel

  BÜCHERBUS
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 PREETZ
  Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Preetz 
  Stadtkirche   

Sonntag, 4. September
9.30 Uhr: Predigtgottesdienst

 Klosterkirche   
Sonntag, 4. September

10 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

 Bodelschwingh-Kirche 
Sonntag, 4. September

14.30 Uhr: Sommerfest mit einem 
Familiengottesdienst auf der Wiese 
vor der Kirche

 Dorfplatz Löptin 
Sonntag, 4. September

10 Uhr: Freiluftgottesdienst

 Gildehus Schellhorn 
Sonntag, 4. September

11 Uhr: Freiluftgottesdienst mit 
PTSV-Bläsern

  Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser 

 Hufenweg  19 
Sonntag

11.15 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag

18.30 Uhr: Heilige Messe

 PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

 Nikolaikirche   
Sonntag, 4., 18. und 25. September
11 Uhr: Gottesdienst

  Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche 

 Gemeindehaus, Ulmenstraße 2 

Mittwoch
17.30-19 Uhr: Pfadfinder Seeschwal-
ben (nicht in den Ferien) 8 bis 10 Jah-
re (3./4. Klasse)

Donnerstag
19 bis 20.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben (nicht in den Ferien) ab 
14 Jahren

 Sonntag 
 11 Uhr: Gottesdienst 

Montag
17 bis 18.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben (nicht in den Ferien) 12 
bis 14 Jahre (7./8. Klassen)

Dienstag
17 bis 18.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben (nicht in den Ferien), 10 
bis 12 Jahre (5./6. Klasse)
19 bis 20 Uhr: Bibelgespräch (nicht 
in den Ferien)

  Katholische Gemeinde St. 
Antonius von Padua 

 Brückenstraße 15 
Sonntag

9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Dienstag
18.30 Uhr: Friedensgebet

Mittwoch
16-18 Uhr: Kleiderkammer
16.30-18 Uhr: Töpfern für Schulkin-
der (außer in den Ferien)
18.30-20 Uhr: Töpfern für Erwachse

Donnerstag
9.30 bis 11 Uhr: Treffen der Krabbel-
gruppe „Kleine Schäfchen“, Kinder 
von 0 bis 3 Jahren mit Eltern/Groß-
eltern, Haus der Kirche, Janusallee 5 
17-19 Uhr: Band
19.30- 21.30 Uhr: Chor der Kirchen-
region
Infos bei Frau Schwerk unter 04522-
2316.

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Malente

Samstag
 18 Uhr: Heilige Messe 

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

  UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Blekendorf
 St.-Claren-Kirche   

Jeden 1., 3. und 5. Sonntag
11 Uhr: Gottesdienst

Infos unter 04381-4301 oder www.
kirche-blekendorf.de.

   Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lebrade   

 Pastertwiet 2 
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst

 Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg 

 St.-Michaelis-Kirche ,  Marktplatz 
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst

 Katholische Kirchengemeinde 
St. Bonifatius, Lütjenburg 

 Amakermarkt 10 
Sonntag

9 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch

18 Uhr: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst

Infos Homepage www.efg-luetjen-
burg.de

 Jehovas Zeugen Lütjenburg 
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Kirchliche 
Nachrichten

PLÖN UMLAND UMLAND
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst

   Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen 

 St.-Johannis-Kirche , 
 Hauptstraße 22 

Sonntag
11 Uhr: Gottesdienst

Pastoratsscheune
Dienstag

15.15 bis 16 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk 

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
7-12 Jahre mit Samuel Steinhilber

Jeden 1. Donnerstag im Monat
15 bis 17.30 Uhr: Donnerstagstreff

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (ab 13 
Jahre)

Haus der Kirche
Donnerstag

19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

 Das DRK Schönweide ehrt 
Jochen Usinger 

Schönweide/ Grebin (t). An vier 
Nachmittagen im Jahr werden die 
Räume der Feuerwehr Schönwei-
de zur Blutspendezentrale des 
DRK Ortsvereins umgebaut. Dann 
kommen jedes Mal 50 bis 100 
Menschen, die mit ihrer Spende 
zur Sicherstellung der Patienten-
versorgung im Norden beitragen 
wollen. Bei 550 Blutspenden, die 
das DRK pro Tag in Schleswig-
Holstein und Hamburg benötigt, 
um den Bedarf an überlebens-
wichtigen Blutpräparaten decken 
zu können, ist das Engagement 
von gesunden Mitbürgern, die 
regelmäßig Spendetermine besu-
chen, unverzichtbar. Jochen Usin-
ger gab nun seine 150. Blutspen-
de ab und hat damit in seinem 
Leben schon 75 Liter Blut gespen-
det. Eine so hohe Zahl erreichen 
in Schleswig-Holstein jährlich nur 
17 Spender. Zu schaffen ist das 
nur durch kontinuierlichen Ein-
satz. Auf die Nachmittage freut 
sich Jochen jedes Mal, denn die 

Helferinnen vom DRK-Ortsverein 
Schönweide sorgen für sehr gute 
Verpfl egung. Außerdem treffe er 
immer nette Leute, so Usinger. Für 
sein Engagement bedanken sich 
die DRK-Ortsvorsitzende Ruth 
Mielke und die 2. stellvertretende 
Vorsitzende Brigitte Manzke.

DRK-Ortsvorsitzende Ruth Miel-
ke (r.) und die 2. stellvertreten-
de Vorsitzende Brigitte Manzke 
dankten Jochen Usinger für sei-
nen konsequenten „Einsatz“ bei 
Blutspendeaktionen: Im August 
2022 gab er seine 150. Blutspen-
de ab. 
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Wittmoldt (t). Die Vereine See-
weg Gut Wittmoldt und die 
Weltlesebühne laden zu der 
Veranstaltung „Vitalität der Ver-
zweiflung. Übersetzen aus dem 
Russischen heute“ am morgigen 
Donnerstag, 1. September 2022 
um 19 Uhr auf Gut Wittmoldt 
ein. Die Lesung mit den Über-
setzerinnen Gabriele Leupold 
und Olga Radetzkaja mode-
riert Hans-Ulrich Möhring aus 
Niederkleveez, Übersetzer für 
Englisch. Kern des Themas ist 
das Übersetzen von Andrej Pla-
tonow, Warlam Schalamow und 
Maria Stepanova. Gabriele Leu-
pold und Olga Radetzkaja stellen 
an diesem Abend die drei Auto-
ren exemplarisch vor und lesen 
aus ihren Werken. Eintritt mit 
Imbiss 15 Euro, nur Abendkasse. 
Anmeldung unter 0151-465 64 
999 oder kontakt@seeweg.info. 
Olga Radetzkaja, geboren in 
Amberg, studierte Slavistik und 
Komparatistik; sie übersetzt Li-
teratur überwiegend aus dem 

Russischen. Zu ihren Autoren 
gehören Viktor Schklowski, Boris 
Poplawski, Maria Stepanova und 
Polina Barskova. 2019 wurde sie 
mit dem Straelener Übersetzer-
preis ausgezeichnet, 2020 mit 
dem Brücke Berlin Preis. Neben 
ihrer übersetzerischen Tätigkeit 
arbeitet sie als Redakteurin bei 
der Zeitschrift OSTEUROPA. Sie 
lebt in Berlin.
Gabriele Leupold studierte Russi-
sche und Deutsche Philologie in 
Mainz, Göttingen, Konstanz und 
Moskau. Sie übersetzt Literatur 
aus dem Russischen, unter ande-
rem Vladimir Sorokin, Andrej Be-
lyj, Warlam Schalamow, Andrej 
Platonow, und veranstaltet Semi-
nare und Workshops für Über-
setzer und Studierende. Sie ist 
Koautorin der  Videodokumenta-
tion Spurwechsel. Ein Film vom 
Übersetzen (2003) und im Vor-
stand der Übersetzervereinigung 
Weltlesebühne. 2018/19 war sie 
August-Wilhelm-von-Schlegel-
Gastprofessorin für Poetik derÜ-

bersetzung an der FU Berlin.
Literatur trägt oft den Kampf mit 
den Verhältnissen aus, unter de-
nen sie entsteht, und für die rus-
sische Literatur gilt das – nicht 
erst seit heute – im besonderen 
Maße. 
Im Fall von Warlam Schalamow 
(1907-1982), der viele Jahre in 
den Straflagern des nordöstli-
chen Sibirien verbrachte, ist zu 
sehen, wie die umgebende Ge-
walt in sein Schreiben eindringt; 
die Übersetzung muss die Verar-
mung der Sprache mitmachen, 
die der Mensch bei Hunger, Käl-
te, Schlafentzug und schwerer 
physischer Arbeit erlebt.  Andrej 
Platonow (1899-1951) wurde 
unter Stalin als Volksfeind an-
gegriffen, seine Werke konnten 
zum Teil erst viele Jahre nach 
seinem Tod erscheinen. Wenn 
er die Kollektivierung der Land-
wirtschaft darstellt, ist die Figu-
rensprache ein Mix aus dem al-
ten bäuerlichen Idiom und dem 
neuen „Revolutionsjargon“, der 

in all seiner Zwiespältigkeit ins 
Deutsche zu bringen ist. 
In den Gedichtzyklen „Der Kör-
per kehrt wieder“ und „Mäd-
chen ohne Kleider“ von Maria 
Stepanova (geb. 1972) kriecht 
der Krieg direkt in die Worte hi-
nein, ein Sprechen in fremden 
Stimmen entsteht, die Selbstver-
ständlichkeit der Sprache geht 
verloren, und die Übersetzerin 
muss oft weite Wege gehen, um 
auch im Deutschen die Bruch-
stücke miteinander zum Klingen 
zu bringen. In allen drei Fällen 
scheint der Sprache gerade unter 
extremen Belastungen eine be-
sondere Vitalität zuzuwachsen. 
Vitalität der Verzweiflung? 
Für Stepanova und ihre ganze 
Generation sind Krieg und Exil, 
aus der russischen Geschich-
te gut bekannt, wieder bestim-
mende Faktoren der Gegenwart 
geworden. Wie reagiert die Li-
teratur heute darauf – und wie 
reagieren wir, die wir russische 
Literatur übersetzen?

Preetz (Si). Was ist Schön-
heit? Dieser Frage möchte 
Wübke Rohlfs Grigull ein-
mal näher auf den Grund 
gehen. Um das Thema 
künstlerisch umzusetzen, 
hat die Leiterin des Kunst-
kreises Preetz kurzerhand 
eine weitere Künstlerin mit 
ins Boot geholt, Angela Viain 
aus Leipzig. Die beiden ver-
bindet mehr als das Interesse 
am Thema Körper. „Wir sind 
zusammen in der Künstler-
gruppe ArtNomad“, erklären 
die beiden Freischaffenden. 
Diese offene Künstlergrup-
pe, die seit 2002 besteht, 
hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, „unübliche und neu-
artige Räume mit Kunst zu 
bespielen.“ „In dieser Grup-
pe wertschätzen wir uns 
alle“, berichten die beiden. 
Da war der Weg zu einem 
gemeinsamen Projekt nicht weit. 
Doch während Wübke Rohlfs 
Grigull das Thema Schönheit ob-
jekthaft figürlich und malerisch 
angeht, experimentiert Angela 
Viain in ihrer ersten gemeinsa-
men Ausstellung eher mit neuen 
Ausdrucksformen. Sie verwen-

det vor allem Gips, Wachs und 
Mischtechniken für ihre Figuren, 
Reliefe und Malereien. Ihr Inter-
esse am Thema Körper bearbei-
ten die Künstlerinnen ebenfalls 
sehr individuell. Während bei der 
einen Künstlerin die eigene Kör-
perarbeit im Tanz als Grundlage 

ihrer Ausdrucksform dient, liegt 
der Fokus der zweiten Künstlerin 
eher darauf, die Schönheit des 
Unvollkommenen zu zeigen. Da-
bei ist es ihr wichtig, dem heu-
tigen Streben nach Makellosig-
keit etwas entgegen zu setzen.“ 
Mir geht es nicht nur um die 

oberflächliche Schönheit, 
sondern auch darum, mal 
gelebtes Leben zu zeigen. 
Wenn man es annimmt, so 
wie es ist“, erklärt Angela 
Viain. Ihre beiden Herange-
hensweisen an dem Projekt 
kommen nicht von ungefähr. 
Wübke Rohlfs Grigull hat 
sich nicht nur der Arbeit auf 
der Leinwand verschrieben, 
sie unterrichtet unter ande-
rem auch Tanz und Tanz-
theater. Ihr geht es um die 
Körpererfahrung. Präsentie-
ren werden die beiden ihre 
Arbeiten scheinbar ungeord-
net.  „Wir trennen unsere 
Arbeiten nicht, wir mischen 
sie. Das kann spannend 
sein“. Dabei freuen sich 
die beiden Künstlerinnen 
auch darauf, ob der Beob-
achter herausfindet, wessen 
Arbeit er gerade betrachtet. 

Wer sich die Ausstellung „Jeder 
Tag ist Körper“ ansehen möchte, 
hat dazu die Gelegenheit vom 
2.bis zum 18. September, jeweils 
Freitag bis Sonntag zwischen 15 
bis 18 Uhr in den Räumlichkei-
ten des Kunstkreises Preetz e.V., 
Gaststr. 5 (1. Stock).

Literatur und Lesung auf Gut Wittmoldt:

„Vitalität der Verzweiflung. 
Übersetzen aus dem Russischen heute“

„Jeder Tag ist Körper”
Der Kunstkreis Preetz lädt wieder zu einer neuen Ausstellung ein
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Margarete Benkert

Ihre Söhne
Bernhard Benkert
Dieter Benkert
mit Familien und Angehörigen

geb. Rothfos
* 23. Juni 1927             † 4. August 2022

B. Benkert, Am Vierergraben 6, 85452 Eichenried

Wir nahmen Abschied von unserer Mutter, 
Schwiegermutter, Großmutter und Urgroßmutter

Die Luft ging durch die Felder,
Die Ähren wogten sacht.
Es rauschten leis' die Wälder,
So sternklar war die Nacht.

Und meine Seele spannte,
Weit ihre Flügel aus

Flog durch die stillen Lande,
als flöge sie nach Haus.

Statt Karten

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis in Bosau 
statt. Ein herzliches "Danke" der Familie Böhm, Frau 
Renate Busch, dem Altenpflegeheim Ruhleben und allen, 
die unsere Mutter auf ihrem Lebensweg begleitet haben.

Holsteinische Schweiz
Malente

Öffentliche Waldführung
Sonntag, 4. September um 16.00 Uhr

Sonntag, 18. September um 16.00 Uhr
Treffpunkt: 

RuheForst®-Parkplatz Timmdorf
Tel. Info: 0 43 83 / 51 88 17

& 0 45 51 / 95 98 65  

Wir sagen von Herzen
DANKE

mit Familie
Marlene Först* 1. Mai 1931  

† 31. Juli 2022

Ernst Först
Gläserkoppel

Durch Erinnerungen
leben Menschen

in uns weiter.
Unsichtbar.

Gläserkoppel,
im August 2022

Herrn Pastor Kroglowski für die tröstenden und 
treffenden Worte

⦁

Allen, die zur würdigen Feier und Beisetzung 
beigetragen haben

⦁

Für die überwältigende Anteilnahme durch Wort, 
Schrift und Anwesenheit

⦁

Für die großzügigen Zuwendungen, die dem 
therapeutischen Reiten auf Gläserkoppel zugute 
kommen und für die wunderschönen Blumen

⦁

Allen, die durch ihre tatkräftige Unterstützung 
im Hintergrund gewirkt haben und dadurch ihre 
Verbundenheit besonders zum Ausdruck 
brachten.

⦁

Traueranzeigen
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Lütjenburg (t). Die Wahl des 
Seniorenbeirats der Stadt Lüt-
jenburg findet am Mittwoch, 14. 
September 2022 um 15 Uhr im 
Hotel „Lüttje Burg“, Markt 20 in 
Lütjenburg statt.
„Zur Wahrnehmung der Interes-
sen der Senioren der Stadt Lüt-
jenburg wird ein Seniorenbeirat 
gebildet“, beginnt die Satzung 
zu diesem Thema. Der Senio-
renbeirat besteht aus mindestens 
5 und bis zu 10 Mitgliedern. Er 
ist unabhängig, parteipolitisch 
neutral und konfessionell nicht 
gebunden. Die Wahlzeit des Se-
niorenbeirates in unserer Stadt 
beträgt drei Jahre. Sie beginnt 
mit der Feststellung des Wahl-
ergebnisses. Gleichzeitig endet 
die Wahlzeit des bisherigen Se-
niorenbeirates. Aufgrund der 
Corona-Pandemie hat sich die 
Wahlperiode des jetzigen Senio-
renbeirates etwas verlängert. Jetzt 
ist es jedoch wieder an der Zeit 
einen neuen Beirat zu wählen.

Wahlberechtigt sind alle Bürge-
rinnen und Bürger Lütjenburgs, 
die vor dem 1. Januar 1963 ge-
boren, seit mindestens drei Mo-
naten mit ihrem Hauptwohnsitz 
in Lütjenburg gemeldet und nicht 
auf Grund eines Gesetzes vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind.
Wählbar sind alle Bürgerinnen 
und Bürger Lütjenburgs, die vor 
dem 1. Januar 1963 geboren, 
seit mindestens sechs Monaten 
mit ihrem Hauptwohnsitz in 
Lütjenburg gemeldet und nicht 
auf Grund eines Gesetzes davon 
ausgeschlossen sind.
Bürgermeister Dirk Sohn bittet 
alle Senioren von ihrem Wahl-
recht Gebrauch zu machen und 
an der Wahlveranstaltung teil-
zunehmen. Es geht nicht nur um 
die Interessenvertretung, sondern 
auch darum, die Lebenserfah-
rung und berufliche Kompetenz 
der Generation 60 plus in die 
Gremien der Stadt Lütjenburg 
einfließen zu lassen.

Wahl des Seniorenbeirats 
in Lütjenburg

Gegen ungesunden Stress:

Entspannung durch Autogenes 
Training und Fantasiereisen 

Preetz (t). Die Volkshochschule 
Preetz bietet einen neuen Ent-
spannungskursus mit einer Kom-
bination von Autogenem Training 
und Fantasiereisen an, der am 
Mittwoch, den 14. September 
unter Leitung von Eva Celine 
Burkhardt um 18.15 Uhr beginnt. 
Die acht Kursabende finden im 
Mehrzweckraum der VHS in 
der Kirchenstraße 31 statt. Das 
Autogene Training kann helfen, 
ungesunden Stress und Anspan-
nungen zu reduzieren. Man 
spürt in sich hinein und kann ein 
besseres Gefühl für die eigenen 
Bedürfnisse entwickeln. Kom-
biniert mit Fantasiegeschichten 

bietet sich die Möglichkeit krea-
tiv zu reflektieren, zu genießen 
und neue Energie zu gewinnen. 
Benötigt werden bequeme Klei-
dung, Decke sowie Gymnastik- 
oder Yogamatte. 
Die Anmeldung zu den Kursen 
erfolgt unter www.vhs-preetz.de 
oder 04342 719863 



„Schlemmen & Genießen“ können die Reporter-Leser bei der feierlichen Eröff nung 
der „Dithmarscher Kohltage 2022“ mit einem großen Entdecker-Paket zum Super-
preis: Zunächst genießen unsere Leser auf der Anreise im stilvollen Fährhaus-
Restaurant an der Eider in Top-Lage ein grossartiges warm/kaltes „Schleswig-
Holstein-Kohl-Buff et“ mit lukullischen Verführungen vom Land, aus Fluss und 
Meer, bevor uns der Kurs zum großen Kohlfest zur Eröff nung der Kohltage auf 
den berühmten Heider Marktplatz führt, wo mit viel Musik, Kunst, Kultur und 
Schlemmerständen fröhlich gefeiert wird. Auf einer Panoramafahrt durch 
Europas größtes Kohlanbaugebiet werden Sie sodann am Nachmittag in 
der „Krautwerkstatt“ des Kohlosseums zu einer spannenden Führung und 
einem Blick hinter die Kulissen der Kohlproduktion erwartet. Auf einem 
Bauernmarkt können Sie zudem feldfrischen Kohl für zuhause einkaufen.

● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus mit WC 
ab Plön und Preetz ● Großes Kohl-Buff et im 
Fährhaus an der Eider ● Das komplette Rundfahr-
ten-Programm laut Ausschreibung ● Eintritt & 
Führung in der Krautwerkstatt 

● Termin: 22.09.2022

„Dithmarscher Kohltage”
mit großem Kohl-Schlemmer-Buffet und Top-Erlebnis Kohlfest

Komplettpreis
nur:

 59,90

„Alle Leser-Reisen werden von erstklassigen Busunternehmen als Reiseveranstalter durchgeführt – der Reporter ist lediglich Vermittler!“

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Unsere aktuellen
Leser-Reisen-Angebote
fi nden Sie immer unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

„Alle Leser-Reisen werden von erstklassigen Busunternehmen als Reiseveranstalter durchgeführt – der Reporter ist lediglich Vermittler!“

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Unsere aktuellen
Leser-Reisen-Angebote
fi nden Sie immer unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

Leser-Reisen aktuell
Große Herbst-Blaufahrt zum Superpreis

● „Frische Brise” im Wellness-Hotel am Meer mit Halbpension
● Einzelzimmer ohne Zuschlag für die ersten 15 Einzelzimmer!    
● Kostenlose Benutzung von  Hallenbad & Sauna im Hotel

Schlemmen & Genießen können unsere Leser beim großen Reporter-Herbstfest zum Saison-
Abschluss mit vielen besonderen Höhepunkten im schönen Wellness-Hotel zum Superpreis 
als großes Dankeschön unseres Verlages für viele tausend begeisterte Leser-Reisen-Gäste in 
diesem Jahr! Lassen Sie sich angenehm überraschen und begeistern!

Superpreis
HP 199,90

Kein EZ-Zuschlag für 15 EZ!  

Leistungen: ● Fahrt im 4-Sterne-Bus ab Plön und Preetz ● 3 x Übern. im Komfort-Wellness-Hotel-Hotel mit WLAN kostenlos ● 3 x Schlemmer-
Frühstück vom Buff et  ● 3 x Abendessen vom Spezialitäten-Buff et ● Kostenlose Nutzung von Hallenbad, Sauna, Eisgrotte ● Alle Panorama-Rundfahrten &
Ausfl üge vor Ort ● Reisetermin: 01. – 04.11.2022 Ausweis erforderlich! / Kurtaxe vor Ort zahlbar!

Auf dem „Amazonas des Nordens“ 

Grosser Erlebnistag mit Bus & Schiff  zu den berühmten 
Altländer Apfel-Tagen inklusive Mittagessen, Apfel-
hof-Besuch & Entdecker-Rundfahrt mit Reiseleitung 
durch die herrlichen Plantagen sowie Gelegenheit zur 
Altländer Kaff eetafel!
● Leistungen:
● Fahrt im 4-Sterne-Bus ab Preetz und Plön
● Anreise mit Elbe-Schiff fahrt ab Hamburg nach Finken-
werder ● Mittagessen im traditionellen Altländer Land-
haus-Restaurant ● Gr. Panorama-Rundfahrt mit Reiseltg. 
durch das Obstgebiet mit Besuch beim Apfel-Bauern mit 
Hof-Rundgang & Hofl aden-Besuch ● Gelegenheit zur 
Altländer Kaff eetafel mit frischem Apfelkuchen

● Reisetermin:  10.09.2022 (Samstag)  

Komplettpreis
nur:

 59,90

Zu Gast beim Obst-Bauern im „Alten Land“ zur Apfel-Ernte
mit Elbe-Schifffahrt & großer Rundfahrt zu den „Apfeltagen“
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